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Beiträge zur Schinetterlingsfauna
des Kantons Thurgau.

I. Grossschmetterlinge.
Zusammengestellt von H. Wegelin.

Als Herr Pfarrer Eugster in Heft IY dieser „Mitteilungen"
im Jahre 1879 seine „Anfänge zu einer Lepidopterenfauna
des Kantons Thurgau" veröffentlichte, drückte er den Wunsch
aus, es möchten sich nunmehr manche bis jetzt verborgene
Sammler hervortun, um für eine vollständige, alle Teile des

Kantons umfassende Schmetterlingsfauna tätige Mitarbeiter zu
werden. Dieser dazumal etwas kühn erscheinende Wunsch
ist heute in Erfüllung gegangen: Nicht weniger als sechs

emsige Lepidopterologen studieren gegenwärtig und schon
seit einer Reihe von Jahren die heimatliche Schmetterlings-
weit und stellen in liebenswürdiger, sehr verdankenswerter
Weise ihre Sammellisten der Thurgauischen Naturforschenden
Gesellschaft zur Verfügung. Es sind dies die Herren:

ü. und D. Äfeer in Aadorf,
Dr. Gramaw« in Elgg,
G. ÜMKmeZ in Kreuzlingen,
-E7. row J3o2m«w von Konstanz in Zürich,
2. ilfM&r-IfMte von Räuchlisberg-Amriswil in St. Gallen.

Durch die vereinte Arbeit ist die Zahl der im Thurgau
und in dessen unmittelbaren Nachbarschaft aufgefundenen
Schmetterlinge auf mehr als das Doppelte gestiegen (von 302
auf 776) und zugleich auch die Verbreitung der einzelnen
Arten über den Kanton festgestellt worden. Es wäre deshalb
eine unverzeihliche Unterlassungssünde, wenn der Moment
nicht benutzt würde, um das Eugstersche Verzeichnis zu ver-
vollständigen, und dies mag entschuldigen, daß ein Entomolog
anderer Richtung, dem Zwang der Verhältnisse sich fügend,
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die bezügliche Aufgabe übernahm. Leider genügt ein ein-
facher Nachtrag nicht, weil das vierte Heft der „Mitteilungen"
total vergriffen und zudem die dort angewandte Nomenklatur
veraltet ist, so daß sie den künftigen Lepidopterologen kaum
mehr geläufig sein wird. Das vorliegende Yerzeichnis faßt
also auch das von 1879 in sich und /oZf/Z 7» ww7

fZem Data/o# (fer DejwZppferm cfes i?a7cea)'7r77sc7îe«

Daî<«ew</eô7efe »cw Dr. 0. Dr, D. DeôeZ.

3. Auflage. Berlin 1901. Da dieses "Werk allen neueren
Katalogen zugrunde liegt und in den Händen der meisten
Lepidopterologen sich befindet, so kann betreffend Synonymen
ohne weiteres darauf verwiesen werden. Immerhin sind die
veralteten und außer Gebrauch gekommenen Namen des

Eugsterschen Verzeichnisses in Klammern beigegeben worden.
Unsere Liste enthält zunächst »«r tfe'e GVo/£?sc7MweZfer7m(?e ;

doch ist die Vorarbeit für die Kleinschmetterlinge bereits so

weit gediehen, daß dieselben im nächsten Heft erscheinen können.
Der iDmZcw TÄwr^cm umfaßt 1011,6 km^ in der Form

eines Dreiecks, dessen längste Seite dem Bodensee und Khein
anliegt und das sich zwischen die Kantone St. Gallen und
Zürich einkeilt. Es liegt vollständig in der schweizerischen
Hochebene -und ist sanft gewelltes Hügelland. Der höchste
Punkt (1085 m) liegt im Süden am Hörnli, sein tiefster
(370 m) im "Westen beim Austritt der Thür aus dem Kanton.
Der größte Teil des Thurgaus hat eine Meerhöhe von 400 bis
600 m, und da der Boden ziemlich gleichmäßig aus den Ver-
Witterungsprodukten der anstehenden Molasse und aus Auf-
schüttungen von diluvialen Moränen und Flußschottern besteht,
also nirgends Kalk oder Urgestein zutage tritt, so ist eine
(/ro/?e DZeZcÄ/urwm/toZ gegeben, die sich auch m cZer .Ty7<msm-

ausdrücken muß. Einige Abwechslung bieten einzig die
feuchten Gestade der Flüsse und Seen, speziell des Boden-
und Untersees, die wenig zahlreichen und kleinen Torfmoore,
unter denen das Hudelmoos auf der St. Galler Grenze zwischen
Amriswil und Bischofszell das bedeutendste ist, das Herein-
strahlen der Bergflora im Süden und Südosten, und das

Trockengebiet im Westen bei Dießenhofen und Neunforn.
Da nun die Schmetterlinge durch ihre fast ausschließlich

Pflanzen fressenden Larven in hohem Maße von der Flora
abhängig sind, so ist nicht zu verwundern,



1) daß die Schmetterlinge des Thurgaus gleichmäßige Yer-
breitung über das Gebiet zeigen ;

2) daß die Formen der Wiese, des Waldes, der Flußauen
und des Sumpfes in großer Mannigfaltigkeit vertreten
sind, dagegen Berg- und Alpentiere nur ausnahmsweise;

3) daß fast alle unsere Arten auch sonst im ebenen Mittel-
Europa nachgewiesen sind.

Wenn nun seit den sechziger Jahren des neunzehnten
Jahrhunderts ewe so FermeÄnmgr der aus dem
Gebiet bekannten Schmetterlinge stattgefunden hat, wie sie

unser Verzeichnis beweist, so liegt der Grund doch keinen-
falls in einer tatsächlichen Bereicherang der Fauna — das

beständige Zurückgehen des Ackerlandes zugunsten der Wiesen,
die Verminderung der Unkräuter durch bessere Reinigung des

Saatgutes, das allmähliche Verschwinden jeden Oedlandes,
die Trockenlegung der Sümpfe müssen eher eine Verarmung
von Flora und Fauna nach sich ziehen — sondern vielmehr
im genauem Studium und in den verbesserten Fangmethoden,
speziell des Nachtfangs mit- weithin leuchtenden Azetylen-
und elektrischen Lampen und auch mittels Köder. Tatsächlich
betrifft die Vermehrung auch fast nur Nachtfalter (Eulen 261

gegen 79, Spanner 225 gegen 62).
Bas grelle Licht der Azetylen- oder elektrischen Lampe

zieht die Spinner, Eulen und Spanner von weit her an, so
daß sie von Feld, Wald und Sumpf in die Ortschaften fliegen,
wo der Sammler mit leichter Mühe ihrer habhaft werden
kann. Mit der Azetylenlampe werden jetzt auch Hecke und
Waldrand, Gras und Kraut auf nächtliche Raupen abgesucht,
und in der Tat sitzen diese oft zu Dutzenden fressend auf
höheren Pflanzen, während sie tagsüber im Gras oder Boden
verborgen liegen. Beim Scheine der Laterne werden auch
zahlreiche Eulen und Spanner erbeutet, welche an blühenden
Weiden, Linden, Doldenpflanzen etc. saugen. Als Köder ver-
wendet man eine aus gekochten Apfelschnitzen, Bier und
Zucker und einigen Tropfen Rum oder Apfeläther hergestellte
Brühe, die man geeigneten Orts an Baumstämme streicht,
oder in welche man an Schnüre gereihte Apfelschnitze taucht,
um sie nachher an Bäume und Sträucher zu hängen. Nach
Einbruch der Nacht, besonders bei mildem windstillem Wetter,
kann man die Köderflecken und -Schnüre ganz mit saugenden

5
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Schmetterlingen bedeckt sehen und beim Scheine der Laterne
reichliche Beute machen.

In das Verzeichnis wurden jeweilen auch die AWter-
efer aufgenommen und zwar so weit mög-

lieh nach direkten Beobachtungen, im übrigen nach den
Werken* von Frey, Hofmann und de Rougemont — mit der
stillen Hoffnung, daß dadurch bei Jüngern Sammlern ein
weiteres Eingehen in die Erforschung des

erleichtert werde. Letzteres ist weniger interessant als das-

jenige der Ameisen, Bienen, Wespen u. dgl., doch immerhin
nicht so monoton, wie es gewöhnlich dargestellt wird. Der
Falter bringt allerdings seine Zeit mit Herumflattern, Honig-
suchen, Liebessorgen und Deponieren der Eier zu; aber es

ist durchaus nicht ohne Interesse, wie er sich zur Ruhezeit
birgt, oder die Feinde täuscht und selbst schreckt, wie er an
bestimmte Tageszeit und Wärmeverhältnisse gebunden ist und

gar, wie er sich eigenartig abweichend aus der Puppe ent-
wickelt bei ungewöhnlich hohen und ungewohnt niedern
Temperaturen. Ebenso fesselt den aufmerksamen Beobachter
das Verhalten der Raupen, die bald einzeln, bald gesellig,
bald offen, bald minierend, spinnend oder bohrend, bald volle
Sonnenwärm'e heischend, bald nur nachts dem Futter nach-
gehen, sich auf irgend eine Weise gegen ihre Feinde zu
schützen suchen, sich häuten und sich verwandeln. Noch viel
zu wenig bekannt sind die /&AwaroteeryerMto»«s.se : Die Art
der Infektion, Ernährung und Wachstum der Raupenfliegen-,
Schlupf- und Zehrwespenlarven u. dgl. im Innern der Wirte,
ihre Entwicklungsdauer und Art der Verpuppung, die Arten-
und Individuenzahl der Parasiten in einer Raupe und die
Verbreitung einer Schmarotzerart über die einzelnen Gruppen
der Schmetterlinge. Gar viele Rätsel bestehen noch in dieser
Beziehung, und wenn sie auch hauptsächlich ins Gebiet der
Dipterologen und Hymenopterologen gehören, so sind sie nur
zu lösen unter tätiger Mitwirkung der Lepidopterologen.
Wenn diese durch gewissenhaft geführte Tagebücher über
ihre Zuchten und durch genaue Aufschriften an den Insekten
ihre Beobachtungen fixieren, so vermögen sie wertvolles

i H. Frey, Die Lepidopteren der Schweiz, Leipzig 1880. — E. Hofmann,
Die Großschmetterlinge Europas, 2. Aufl., Stuttgart 1894. — F. de Rougemont,
Catalogue des Lépidoptères du Jura Neuchâtelois, Soc. Neuchât. d. Sc. nat.,
Bulletin, t. 29. 31, 1901, 1903.
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Material zu liefern zur Erforschung der im Haushalt der
Natur so unendlich -wichtigen Kerbtiergruppen, Was speziell
die Parasiten anbelangt, so richtet der Herausgeber die dringende
Bitte an alle unsere Lepidopterologen, die betreffenden Tiere
aufzunadeln oder sonstwie zu konservieren und ihm dieselben
mit den Notizen darüber zu weiterer wissenschaftlicher Yer-
arbeitung zugänglich zu machen.

In bezug auf eine höhere Gesichtspunkte als das bloße
Sammeln ins Auge fassende Betätigung der Lepidopterologen
haben wir im Thurgau ein leuchtendes Vorbild in einem
Entomologen des achtzehnten Jahrhunderts: CAorÄerr flfe/er
«ms m Er starb 17 75, und seine Sammlung,
die erste thurgauische, von der Nachrichten erhalten sind,
wurde später von Regierungsrat Scherb noch vermehrt und
war 1887 noch vorhanden.* Meyer führte über die Ent-
Wicklung derselben ein genaues Tagebuch, aus welchem
Dr. Arnstein in Füeßlis Magazin für die Liebhaber der En-
tomologie (Zürich und Winterthur 1778/79) einen Auszug
mitgeteilt hat. Der Chorherr stellte an die Natur Fragen
und ruhte nicht, bis er befriedigenden Aufschluß fand. Das

Tagebuch berichtet über Raupenzucht, von den Futterpflanzen
und dem Wechsel derselben, von dem Gebaren der Raupen,
speziell bei Häutung und Verpuppung, von der Art des

Sprengens der Puppenhülle und des Cocons, vom Zeitpunkt
des Ausschlüpfens sowohl im Freien als bei Zimmerzucht am
warmen Ofen — überall war der Forscher bestrebt, frühere
Beobachtungen nachzuprüfen und zu ergänzen, rätselhaft
Gebliebenes aufzuklären. Leider führt Arnstein nur die Unter-
suchungen über solche Schmetterlinge an, bei welchen auf
Rösel oder Reaumur verwiesen ist (neunzehn Tag-, zehn Abend-
und dreizehn Nachtvögel); der merkwürdigste und größte Teil
derselben aber bezog sich auf Raupen, deren Schmetterlinge
Meyer nicht bestimmt und nur mit Nummern bezeichnet
hatte. Leider sind diese Schätze ungehoben geblieben: Die
wertvolle Sammlung fiel wohl nach und nach Käferlarven und
Schimmelpilzen zum Opfer, und nur der schöne, mit zahl-
reichen verglasten Schubladen versehene Insektenschrank ist
noch vorhanden. Nachdem er manche Jahrzehnte in den

i Pupikofer, Gemälde der Schweiz, 12. Heft, Thurgau. St. Gallen und
Bern 1837.
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Gängen des Regierungsgebäudes zu Frauenfeld auf Neubenutzung
gewartet, übersiedelte er vor zwei Jahren in die landwirt-
schaftliche Winterschule nach Arenenberg.

"Fotowawew:

Der Thurgauer nennt die Tagschmetterlinge „Sommer-
vögel"; die Nachtfalter führen im untern, westlichen Kantons-
teil den Namen „Mehlvögel", „Mehlstüber", im obern, öst-
liehen „Nachtfiutter", „Flutter", „Fluttere", „Flotter". Die
langhaarigen Raupen und diejenigen der Kohlweißlinge heißen
überall „Teufelskatzen". Leider verschwinden unter Einfluß
der Schule diese wie übrigens noch viele andern bodenständigen
Volksausdrücke mehr und mehr. Die Leute glauben, sich
durch den Gebrauch derselben als ungebildet zu erweisen und
vermeiden sie.

ièfemwj« :

Der Raumersparnis wegen wurde davon abgesehen, bei

jedem Fundort auch den Namen des betreffenden Sammlers
anzugeben, was um so eher entschuldigt werden wird, weil
alle Angaben, von:

1) AaeZor/' von den Herren -F. Nwfeer und LT. J?ïe$2er-

PemaeAer,
2) uA'wrc? — Amriswil (einschließlich des Hudelmoos) von

Herrn J. JRMer-Pwte,
3) Dm/?w, Dußnang-Fischingen von H errn P/a-rre>- A4to',
4) 2?^ (im Kanton Zürich, aber nur 2 km von der

Thurgauer Grenze) von Herrn Dr. .4. Dramaww,
5) -F'/eM. Frauenfeld von Herrn Pro/1 Sfofeöer^er und

zum kleineren Teil vom Herausgeber,
6) 2frew,e2. Kreuzlingen und Konstanz (einschließlich

Wollmatingerried, Mainauwald und Fürstenberg) von den
Herren 2?. ww DofZwaw und D. ffiwwel,

7) AfößA. Müllheim von Herrn J. Jlfâ&r-PMD
herrühren.

„Ueberall" bedeutet, daß eine Art in affie« Landes-
gegenden — am See, im Thurtal, im Ober- und Hinter--
thurgau — gefunden wurde.

A häufig, <7 gemein, cf — Männchen,
— selten, # ziemlich, 9 ±= Weibchen.
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Zum Schlüsse spreche ich allen denjenigen, die mich
bei der Zusammenstellung des Verzeichnisses unterstützt haben,
meinen herzlichsten Dank aus, vor allem den oèew

secÄs deren Mithülfe allein die Arbeit überhaupt er-
möglichte und die auch im weitern Verlauf derselben stets in
bereitwilliger, liebenswürdiger Weise aushalfen, aber auch
Herrn Prof. -Dr. iSfamrffi«/? in Zürich, der eine große Anzahl
von schwierigen Formen zu bestimmen die Güte hatte, und
Herrn BVstoieisfer AYfer in Steckborn für die Notizen über
den Waldschädling Nonne.

Rhopalocera, Tagfalter.
1. Fam. Papilionidse, echte Tagfalter.

Papiläo Linné, Schwanzfalter.
Pook^MWsL., Segelfalter. Ueberall z.s. — Schwarzdorn,Kirsche,
JfaeÄaoM L., 'Schwalbenschwanz. Ueberall h. — Möhre.

2. Fam. Pieridas, Weißlinge.

Aporia Hübner, Aderweißling.
Crafee#« L., Baumweißling. Ueberall, aber nicht h. — Obst-

bäume, Weißdorn.

Pieris Schranck, Weißling.
-Brassiere L., Kohlweißling. Gemeiner Schädling. — Kohlarten.
B«jöre L., Rübenweißling. Gemeiner Schädling. — Kohl, Reseda.

ab. Braeotera Stephens. Kreuzl.
-Vapi L., Repsweißling. Weniger h. F'feld, Aadorf, Elgg. —

Kohl, Reps.
var. Esper. Kreuzl.

-DapfeVBee B., Resedaweißling. A'wil ein Pärchen. — Reseda
und Kreuzblütler.

Euchloë Hüb. (Anthocharis Boisduval).
CantoiiwesL., Aurorafalter. Ueberall h. — Wiesenschaumkraut.

Leptidia Billb. (Leucophasia Steph.)
Bmapis L., Senfweißling. Ueberall h. — Schotenklee, Platterbse,

var. Bc#%n Hüb. und var, .Diwimsis Hüb. Kreuzl., Elgg.
var. -Br?/SM»i Bkh. Elgg.
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Colias Fabricius, Gelbling.
J/ya/e L., Goldenes 0. Ueberall b. — Wicke.
Erfam Fab., Postillon. Ueberall nicbt s. — Klee,

ab. i/efe'ee Hüb. Aadorf, Wollmatingen.

Gonepteryx Leacb (Rhodocera Boisd.).
JRAamm L., Zitronenfalter. Ueberall g., überwintert als

Falter. — Kreuzdorn.

3. Farn. Nymphalidae Dornraupenfalter.

Apatura Fab., Schillerfalter.
Jn's L., Großer Schiller. Stellenweise in manchen Jahren nicht s.

Wäldi, Dußn., Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. — Sahlweide.

Ä Schitf., Kleiner Schiller. Oft nicht s. Aadorf, Elgg, Kreuzl.,
A'wil. — Espe.

var. Schiffermiller, Rotschiller. Wie die Stamm-
form. Wäldi, Kreuzl., A'wil, Aadorf, Elgg.

Limenitis Fab., Eisvogel.
SïèaMa L., Kleiner Eisvogel. Ueberall nicht s. — Beinweide

(Lonicera xylosteum).
ab. wh/rm« Weym. Kreuzlingen (Bodman).

C«»w7/a Schiff, s. F'feld, Aadorf, Elgg, Müllh. — Geißblatt.
PopwZi L., Großer Eisvogel, s. Wäldi, F'feld, Aadorf. Bei

Elgg auf Waldwegen h. — Espe,
ab. Esp. Kreuzl.

Pyrameis Hüb. (Vanessa Fab.),
Hiaürmto L., Admiral. Ueberall z. h. — Nessel.
C'archa L., Distelfalter. Ueberall h. — Distel, Nessel.

Vanessa Fab., Zackenfalter.
Po L., Pfauenspiegel. Ueberall g. Ueberwintert als Falter. —

Nessel.
ZTrfe'ece L., Kleiner Fuchs. Wie der vorige. In Kreuzl. nicht h.
Po(yc/Wöro5 L., Großer Fuchs. Ueberall nicht selten. — Ulme,

Kirsch- und Birnbaum.
.Aw&ppa L., Trauermantel. Nirgends s. — Weiden, Birken.

Polygonia Hüb.
C-a/ÔMm L., Weißes C. Nicht s. — Johannis- und Stachelbeere,

Ulme, Nessel etc. (Der Falter kommt als Sommer- und
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Winterform vor, letztere unterseits dunkler und kräftiger
gezeichnet.)

Melitœa Fab., Scheckenfalter.

iMmw Rott. (Artemis Hüb.). Nirgends s. — Ehrenpreis.
C'mjia L. Nirgends s. — Wegerich, Schafgarbe.
PAœôe Knoch. 1877 bei Dußnang 2 Stück, A'wil. — Flocken-

blume.
Zh'%ma 0. Ueberall. — Wegerich und andere niedere Pflanzen.
Hitefe'a Rott. Uebei'all h. — Wie vorige.
PartÄeme Brk. Ueberall h. (In A'wil 1893 drei Generationen.) —

Skabiosen.
Zfctî/wwa Esp. Nicht s. F'feld, Elgg, Aadorf, Kreuzl. —•

Baldrian, Spierstauden.

Argynnis Fab., Perlmutterfalter.
Sefewe Schiff, s. s. Kreuzlingen, Elgg (2 Stück), A'wil.
P?wpÄro,«/Me L. Ueberall z. h. — Veilchen, Erdbeere.
Pia L. Nicht s. s. — Dußnang, Aadorf, Kreuzl. — Veilchen.

Esp. Kreuzl., Elgg, Aadorf. Bei A'wil im Hudelmoos
sehr zahlreich. — Wiesenknopf, Spierstaude.

Paifewi« L. Kleiner Perlmutterfalter. Ueberall nicht s. —-
Ackerveilchen Esparsette etc.

L., Großer Perlmutterfalter. Nirgends s. — Hunds-
veilchen.

Vio&e L. s. Elgg, Kreuzl. — Veilchen.
var. PVis Mg. Aadorf, Kreuzl., A'wil, Elgg.

JPi^pe L. A'wil, Kreuzl. — Veilchen und Stiefmütterchen.
Papfo« -L., Silberstrich. Im Walde überall h. — Veilchen,

Nessel, Himbeer etc.
9 ab. Valesina Esp. Kreuzl.

Melanargia Meigen (Hypparchia Fab.), Schwarzweiße.
GatafÄea L., Damenhrett. Ueberall g. — Gräser, nächtlich.

Eine var. mit großen gekernten Augen auf der Oberseite
der Hinterfiügel bei Elgg.

Erebia Dalman, Schwärzling.
Jlftrte« Fab. Ueberall h. — Gräser.
Met/hops Esp. (Medea Hüb.), h. F'feld, Aadorf, Kreuzl.,

Elgg. — Knäuelgras.
ab. PewcoAema Stdg. Kreuzl.
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Phyea L. h. Kreuz]., Dußn,, Aadorf, Elgg. — Verschiedene
Gräser.

Satyrus Latreille, Brejtbandringler.
M/cyowe Schiff. Konstanz (Bodman). — Föhrenwälder.

L. Elgg, Kreuzl. (Bodman), A'wil (1 Stück). — Gräser,
nächtlich.

7>/y/as Sc. (Phœdra L.). Ueberall nicht gerade s. ; im Hudel-
moos h. — Französisches Kaygras.

var. PrißMMetaiws Neubgr. Kreuzl. (Himmel).

Pararge Hüb., Scheckige Aeugler.
Me<ym'a L. var. 2?</mVfes Stg. Kreuzl., im Laubwald überall h. —

Quecke.
Afegrera L. h. Kreuzl., Dußn., Aadorf, Elgg. — Gräser.
Afœra L. Ueberall h. — Rispengräser.
McMwe Sc. (Dejanira L.). Kreuzl., Aadorf, Elgg, A'wil. Nur

stellenweise in Waldungen, dann aber zahlreich. — Lolch.

Aphantopus Wallengren (Epinéphele Hüb.).
/T/pemwte L. Ueberall h. — Verschiedene Gräser.

ab. Mrefe Müller und ab. Ctem Fuchs in Kreuzl.

Epinephele Hüb., Düstre Aeugler.

7L. (Janira L.), Sandauge. g. VII/07 2 cf in der
Farbe von Ccen. Typhon bei Elgg. — Rispengras,

ab. Cmeraseews Fuchs und ab. Bruand. bei Kreuzl.

Ccenonympha Hüb., Heufalter.
Pero L. Kreuzl. Bei Müllheim und A'wil stellenweise nicht s. —

Laubholz.
Arm«« L. Auf Waldwiesen z. h. überall. — Perlgras.
PawpÄÄs L. Wie voriger. Kreuzl., Elgg, Aadorf. — Ver-

schiedene Gräser.
TipÄow Rott. (Davus L.). s. Hudelmoos, Dußn., Wollmatinger-

ried. Bei Elgg h. in Sumpfwiesen im Juli mit allen
Varietäten.

var. P7î«teem«s Esp. im Wollmatingerried.

4. Farn. Erycinidas.

Nemeobius Steph., Frühlingsscheckenfalter.
iwcm« L. z. h. Dußn., Elgg, Aadorf, Kreuzl. — Ampfer, Primel.
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5. Farn, lycsenidse, Bläulinge.
Thecla Fab., Zipfelfalter.

iSpmi Schiff, s. F'feld, Elgg, Aadorf, Kreuzl. — Schwarzdorn.
W-aZôîwre Kn. s. Elgg.
/fem Esp. s. Kreuzl., Müllh., Dußn., Aadorf, h. bei Elgg. —

Eiche.
iVwwi L. s. Miillh., Aadorf, bei Elgg z. h. — Zwetschge, Schlehe.

Callophrys Billb. (Thecla Fab.).
L., Grünling, h. im Frühling. Kreuzl., F'feld, Aadorf,

Elgg. — Brombeer, Ginster.
ab. /wmaewfcsta Fuchs, bei Bätershausen mehrfach

(Himmel), Aadorf und Elgg h.

Zephyrus Dalm.
L. Nicht sehr s. Ueberall. — Fliehe.

Zfcferfc L., Nierenfleck. Im Herbst nicht s. Dußn., Aadorf,
F'feld, Kreuzl., A'wil. — Schlehe, Zwetschge.

Chrysophanus Hüb. (Polyommatus Latr.), Feuerfalter.
iföp_po#Äoc L. s. Aadorf, Elgg. — Ampfer.
rfonfes Hufn. (Oirce Sch.), Bienenfalter. Nicht s. Dußn.,

Aadorf, Elgg, Kreuzl. — Ampfer.
PÄfeas L. Um 1870 herum bei A'wil sehr h., jetzt sehr s.

1 Stück bei Dußn., 2 Stück bei Hagenwil im August 1897
(Müller), 2 Stück bei Tägerwilen (Himmel). — Ampfer.

Lampides Hüb.
Zfefe'ea>MfS Lang. Kreuzlingen. — Weiderich (Lythrum).

Lyceena Fab., Bläuling.
Pall. (Amyntas F.). s. Aadorf, F'feld, Kreuzl. —

Schotenklee.
ab. CWtas 0. 1 Stück bei Aadorf.
gen. yern. Berg. Bei Kreuzl.

rfrçm.s L. Nicht s. Aadorf, Elgg, F'feld, Kreuzl. — Klee und
Steinklee.

rfsfewcAe Brgst. (Agestis Hüb.), s. Aadorf, Elgg, Hudelmoos. —
Reiherschnabel.

Je«/'?« Rott. (Alexis 0.). Nicht s. Kreuzl., Aadorf, F'feld. —
Hauhechel, Ginster.

var. Jcarmtts, Scriba. Kreuzl., Elgg, Aadorf, A'wil.
ab. Cterwfea Fuchs. Kreuzl.
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-Hj/fo.s Esp. (Dorylas Hüb.). An trockenen Stellen bei DuÊn.,
A'wil, Kreuzl., Elgg, Aadorf. — Steinklee.

Pe&rgw Rott. (Adonis Hüb.). Nicht s. bei Aadorf, Elgg, F'feld,
Müllh., A'wil. — Klee, Ziest.

var. Cerowws Esp. s. Aadorf, Wollmatingerried, Müllh.,
bei Elgg h.

var. Pimefö/era Obth. Aadorf h.
Corwfo« Poda. Bei DuÊn. s., bei Aadorf, Arenenberg u. F'feld h.,

im "VVollmatingerried g. —- Wicken,
ab. C7wm<s Hiib. Aadorf (Sulzer).

Ztomow Sch. Ueberall h. — Esparsette.
Jßmmws FûeÊl. (Alsus F.). h. F'feld, Elgg, Aadorf, Kreuzl. —

Kronwicke, Steinklee.
iSewwan/ws Rott. (Acis Sch.). h. DuÊn., Elgg, Aadorf, Kreuzl. —

Wundklee.
Oj/ffams Rott. s. bei DuÊn. u. Aadorf, Kreuzl., h. bei Müllh. —

Steinklee, Ginster.
Hfcow F. (Areas Esp.). z. s. bei Aadorf und DuÊn., Müllh.,

zahlreich bei A'wil und Elgg (auf Sumpfwiesen) und im
Mainauwald.

JZVfpfem'MS Hüb. s. Kreuzl. (Bodman), Hudelmoos. (Am Boden-
see bei Btaad zahlreich.)

i«o« L. Nicht s. bei DuÊn., z. s. bei Aadorf und Elgg, sehr
s. bei A'wil und Kreuzl., häufiger im Wollmatinger-
ried. — Thymian.

Cyaniris Dalm.
Hr(/«'ote L. An Waldsäumen überall. — Kreuzdorn, Heide,

Hornstrauch.

6. Fam. Hesperidse, Dickköpfe.
Pamphiia Watson.

Pafemow Pall. (Paniseus F.) Ueberall nicht s. auf lichten
Waldstellen. — Gräser.

Adopaea Billb.
LmeoZ« 0. Nicht s. bei A'wil, Aadorf, Kreuzl. — Gräser.

Hufn. (Linea F.), Linienfalter. Nicht s. F'feld, A'wil,
Elgg. — Gräser.

MetVeow Esp. Aadorf, auf Waldwegen am Geisberg bei Kreuzl.,
Hudelmoos, h. auf dem Gipfel des Schauenbergs (Gra-
mann). — Gräser.
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Augiades Hüb.
Comma L., Strichfalter. Ueberall z. h. — Gräser.
iST/toam« Esp. Ueberall z. h. — Gräser.

Carcharodus Hüb.
Him® Esp. Kreuzl. — Malve.

Hüb. Aadorf. — Eibisch.

Hesperia Latr. (Syrichthus B.).
Hiib. 1 Stück bei Elgg im Juni 1907. — Disteln.

Äo Hüb. Aadorf, Elgg, Hohentwiel (Himmel).
Hfoews Hüb. Kreuzl., A'wil. — Disteln.
Jfafo« L. (Alveolus Hüb.). An sonnigen Rainen bei F'feld g.,

Aadorf, Elgg, Kreuzl. — Himbeer, Erdbeere, Comarum.

Thanaos Boiscl.

Taures L. Auf sonnigen Waldwegen überall h. — Schotenklee.

Heterocera, Nachtfalter.
7. Farn. Sphingid.e, Schwärmer.

Acherontia Ochsenbeimer.

Hiropos L., Totenkopf. Im Nachsommer überall, doch s. h.,
die Raupe an Kartoffelkraut. Hie und da wird schon
im Frühjahr ein Schmetterling erbeutet (A'wil, F'feld
VI/96). Der Totenkopf dringt oft zum Honigraub in
Bienenkörbe ein. Vollgesogen ist er meist nicht mehr
imstande, das enge Flugloch zu passieren und fällt dann
den Stichen und dem Zerren der Bienen zum Opfer.
Solche, von den Bienen ganz glatt geschabte und ge-
tötete Stücke wurden in Ueßlingen, Wellhausen und
Dußnang beobachtet. — R. an Kartoffelkraut.

Smerinthus Latr.
-Po£WÜ7 L., Pappelschwärmer. Nicht s. A'wil, Kreuzl., Aadorf,

Elgg, F'feld. — Pappeln.
Ocefcsta L., Abendpfau. Ebenso. A'wil, Aadorf, Elgg, F'feld,

Kreuzl. — Weiden.

Dilina Dalm.
TÄ® L., Lindenschwärmer. Ueberall z.s. — Linde, Birke, Ulme

ab. -Bnmweseews Stdg. Kreuzl., A'wil.
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Daphnis Hüb.
Wem L., Oleanderschwärmer. Sulzberger erhielt die Raupe

in F'feld zweimal, das eine Mal in Menge. Der Schwärmer
wurde auch schon bei Konstanz und bei Rorschach (Heppe)
gefangen. 2 Raupen in Kurzrickenbach (Himmel). —
Immergrün, Oleander.

Sphinx öchsh.

L., Ligusterschwärmer. Ueberall h. — Flieder, Li-
guster.

Protoparce Burm.
CWwfoMfö L., Windig. Ueberall h. In Kreuzlingen zwei Gene-

rationen. — Winden.

Hyloicus Hüb.
PmasA« L., Tannenpfeil. In manchen Jahren nicht s. F'feld,

bei Elgg h., Aadorf, Kreuzl. — Föhre.

Deilephila Ochsh.

Fesper&fe'o Fab. Kreuzl. (Bodman). Sulzberger fand die Raupe
am Thurufer auf dem rosmarinblättrigen Weideröschen
in ziemlicher Menge. Die Raupe frißt auch an Epilob.
angustifoi., aber nur nachts; die am Tage gefundenen
Raupen sind meist von Schlupfwespen angestochen.

Crafe« Rott., Labkrautschwärmer, s. s. Aadorf (2 Stück), A'wil,
Kreuzl. (im Garten an Yerbenen). — Labkraut, Weide-
röschen.

-EwjôAorèfœ L., Wolfsmilchschwärmer. Ueberall, doch nirgends
h. — ZypressenWolfsmilch.

ab. rw&esems Garb. Seltener als die Stammform. Aadorf,
Elgg, Kreuzl.

Ameata Fab. var. Afwrmm Esp. s. 's. F'feld, Aadorf, Kreuzl.
(an Garten-Verbenen). — Labkraut.

Cheerocampa Duponchel.
-ETpewor L., Weinschwärmer. Ueberall h. — Rebe, Weide-

röschen, Fuchsia (Kreuzl.).

Metopsilus Duncan.
Porcetes L., Kleiner Weinschwärmer. Wie voriger. In Kreuzl.

zwei Generationen. — Labkraut.
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Pterogon Boisd.

IVas-er/Aw« Pall. Herr Ziegler fand bei Aadorf 1902 und 1904
bis 12 Stück Raupen an Weideröschen. Die Raupe muß
an der Sonne gezogen werden. — Weiderich, Nachtkerze.

Macroglossa Scopoli, Großzunge.
Steßaten»» L., Taubenschwanz. Nägelistecher. Ueberall hau-

tiger Tagschwärmer. — Labkraut.

Hemaris Dalm.
(Beide Arten fliegen zwischen 12 und 2 Uhr im Juni an

Waldrändern auf Skabiosen.)
L. (Bombyliformis 0.), Hummelschwärmer. Ueberall

nicht s. — Geißblatt.
Âaôaosœ Z., Skabiosenschwärmer. Etwas seltener, doch über-

all. — Skabiosen.

8. Fam. Nolodontidse, Rückenzäliner.

Cerura Schranck (Harpyia Ochsh.), Hornschwanz.

Afcià L. s. Aadorf, F'feld, Mainauwald. — Sahlweide, Espe.
Ri/kZ« Hüb. s.s. Aadorf, Kreuzl., Elgg (1 Ex. YII/07). — Espe.

Dicranura Boisd., Gabelschwanz.

L., Gabelschwanz. Ueberall h. — Weiden, Pappeln.
Die Raupen heißen am Untersee „ Teufelsschädel ".

Stauropus Germar, Kreuzfuß.

L., Buchenspinner. Ueberall; doch s. s. — Laubholz.

Hoplitis Hüb. (Hybocampa Lei.).
JfeZfemsm Fab. Kreuzl. (Bodman). — Laubbäume.

Gluphisia Boisd.
Omata Esp. Kreuzl. (Bodman). — Pappeln.

Drymonia Hüb.
DocZowm Hüb. (Trimaeula Esp. var.). s. Kreuzl. (Bodman),

Aadorf. — Eiche, Birke.
Cftaom'a Hüb. s. Aadorf, A'wil. — Eiche.

Pheosia Hüb.
tZVemwfo Ol. (Dictsea Esp.). s. Kreuzl., Müllh., Aadorf, F'feld. —

Pappel, Weide, Birke.
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Esp. Einmal bei Aadorf. — Birke.

Notodonta Ochsh.
î&teae L., Kamelyogel. Ueberall nicht s. — Weide.
Dromedar««.* L. Kreuzl., Aadorf, A'wil, Elgg. — Pappel, Birke.
Pteöe Sb. (Tritophus F.). Aadorf, Kreuzl. — Pappel.
2WYqpÄMS Esp. (Torva Hüb.). Aadorf, Müllh. — Espe.

Ochrostigma Hüb.

ilfefogww Bkh. Kreuzl. (Bodman). — Eiche, Buche.

Lophopteryx Steph.
Cametoa L. Aadorf, Kreuzl., A'wil. — Eiche, Linde, Weide etc.

Die dunklere Abart Hüb. bei Aadorf.
C»(& Esp. 2 Stück bei Aadorf. — Ahorn, Mehlbeere.

Pterostoma Germ.

JWpma L. Bei Aadorf nicht s., Kreuzl., A'wil, Elgg. — Weide,
Pappel, Linde.

Ptilophora Steph.
jPfoewwgrer« Esp. s. Aadorf (im November am Licht), Elgg,

Dußn. — Ahorn.

Phalera Hüb.

.Swcepteto L., ' Mondfleck. Ueberall und oft s. h. — Linde,
Eiche, Weide, Kose.

Pygaera Ochsh.
MwasfoTOosM L. Kreuzl. (im Garten). — Weide, Pappel.
Owfczfa. L. z. s. bei Aadorf, vereinzelt bei Müllh. und A'wil,

1877 und 78 bei Dußn. h. — Weide, Pappel.
HwaeÄoreto F. Aadorf. — Pappel, Weide.

Hfn. (Reclusa F,). Raupe bei Aadorf h. in zusammen-
gesponnenen Weidenblätt. Mehrfachb. A'wil Kreuzl.,Elgg.

9. Fam. Thauiuetopœidœ.

Thaumetopœa Hüb. (Cnethocampa Steph.).
iVocessiowea L., Prozessionsspinner. Sulzberger fand die Raupe

in Menge an einer Eiche bei F'feld und erhielt von
Schenk in Eschenz zwei Nester ; bei Rorschach und Horn
beobachtet durch Heppe. Beim Bahnhof Reichenau 1902
in Menge (Himmel).
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10. Fam. Lymantriidee (Liparhhe).
Orgyia Ochsh.

F., Zwetschgenspinner. Bei A'wil., Andorf und
Dußn. s. — Steinobst., Rose, Sehlehe.

Hm/%«« L., Sehlehenspinner, Lastträger, Sonderling. Gemeiner
Schädling, dessen Eier im Winter zum Verbrennen ab-
zusuchen sind. Ist ein 9 im Puppenkasten geschlüpft,
so kommen die c/ in Menge ins Zimmer geflogen
(Ziegler). — Steinobst, Schlehe.

Dasychira Step Ii.
(Pascsföwa L. Nicht, s. bei Andorf, Elgg, Dußn., A'wil. —

Die überwinternde Raupe auf Esparsette, Klee.
PzafèÔMWfû« L., Kopfhänger. Nirgends s. Raupe („Bürsten-

binder") h. an Obstbäumen, Schlehe und Hasel.

Euproctis Hüb.

L., Goldafter. Bei F'feld, Aadorf, Elgg, Kreuz],
ist die „Büschelraupe" z.h. und schädlich. — Obstbäume.

Porthesia Steph.
Füeßl. (Auriflua F.), Schwan. Uebera.ll nicht s. —

Obstbäume und andere Laubhölzer.

Arctornis Germ. (Laria Schranck).
Müll., Schwarbes L (V-nigrum Fab.). Kreuzl., Müllh.,

2 Stück bei Aadorf an Köder. — Sonnenseite von Linde,
Buche, Eiche.

Stilpnotia Westw.
S'aföeis L. Raupe auf Weide bei Aadorf und A'wil nicht s.,

h. bei Konstanz auf Pappeln und Weiden (Sulzb.). An
der Pappelallee nach Reichenau einmal in Menge (Himmel).

Limantria Hüb. (Psilura Steph.).
Z)iSjO«r L., Schwammspinner. Als Seltenheit bei Konstanz

(Himmel). — Obst- und andere Laubbäume.
UfowöcÄa L., Nonne. Allgemein verbreiteter und in den großen

Waldrevieren Deutschlands und Rußlands gefürchteter
Schädling, besonders an Nadelholz und Eichen. A'wil.,
Elgg, Dußn. (in manchen Jahren h.). Bei Aadorf wird
der Falter nicht s. am Licht gefangen. Bei Kreuzl.
wurden 1891 neben der Stammform auch Uebergänge zur
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var. 2?rm#a 0. beobachtet (Himmel). Im Gemeinde-
wald von Mettlen ist die Nonne schon mehrere
Jahre z. h. Förster Bberhardt tötete in den Jahren
1902 — 04 je zirka 50 an Bäumen sitzende Falter,
1905 und 1906 je 200 und 1907 250—300 Stück.

Ueber die anfangs der neunziger Jahre drohende Invasion
des gefürchteten Schädlings von Süddeutschland her be-
richtet der. „Wirtschaftsplan über das Staatsforstrevier
Feldbach" : Insektenkalamitäten sind im schweizerischen

Hügelland dank der starken Waldparzellierung und dem

Vorherrschen der gemischten Bestände selten von Belang.
Immerhin waren die ausgedehnten Waldverheerungen in
Württemberg und Bayern, welche Ende der achtziger und
anfangs der neunziger Jahre durch die Wowwe angerichtet
wurden, auch für die Schweiz mit Rücksicht auf die In-
vasionsgefahr nicht unbedenklich und hatten die zunächst
bedrohten Kantone alle Maßregeln zur Abwehr dieses

Schädlings getroffen. Den 13. Juli 1891 sind die ersten
Nonnenraupen im Revier Feldbach (oberhalb Homburg ge-
legen) konstatiert und in der Folge ist die Nonne in allen
Staatsforstrevieren (Fischingen ausgenommen), wenn auch
in recht mäßiger Anzahl und ohne bemerkbaren Schaden

anzurichten, aufgefunden worden. Die Vorbeugungs- und
Vertilgungsmaßregeln: Aufsuchen der Raupen, Puppen
und Schmetterlinge, Anlocken mittelst Leuchtfeuern in
stillen Nächten, Leimen ganzer Bestände in den Revieren
Feldbach und Kalchrain, wurden energisch betrieben und
der Schädling in ziemlicher Anzahl (einige Hundert pro
Revier) vernichtet. Glücklicherweise stellte sich die ge-
fürchtete Vermehrung nicht ein und war die Nonne schon
Ende 1892 wieder gänzlich verschwunden.

11. Fam. Lasiocainpidœ.

Malacosoma Hüb., Weichleib.
iVeM-sD'i« L., Ringelspinner, h. und schädlich. Dufin., Aadorf,

F'feld. Bei Kreuzl. s., bei Elgg g. — Obstbäume, Schlehe,
Birke, Eiche.

CWwm's L. s. Aadorf. — Wolfsmilch.

Trichiura Steph., Haarschwanz.
Orategi L. F'feld., Aadorf, Elgg, Kreuzl. — Weißdorn, Schlehe.
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Pojmä L. Palter bei Aadorf, Elgg, Dufen., A'wil, Kreuzl.
im November. — Laubholz. Raupen nicht s. bei Bern-
rain an Buchen und Eichen (Himmel).

Eriogaster Germ., Wollbauch.
Jrmesfm L. Nicht s. bei Aadorf, Elgg, F'feld., Kreuzl. —

Obstbaum, Schlehe, Weide.
Chtoai L. (Everia Kn.). A'wil. Im Oktober bei DuÊn. nicht

s. — Obstbaum, Schlehe, Birke.
Lasiocampa Schranck.

ÇœreiB L., Quittenvogel. Ueberall nicht s. — Eiche, Schlehen, a.

Tn/b&' Esp., Kleespinner, z. h. bei A'wil., Elgg, DuÊn.,
Aadorf, s. bei Kreuzl. — Klee.

ab. Jörne» Gn. Elgg, Aadorf (2 Stück).

Macrothylacia Rambur.
Jtata L., Brombeerspinner. Ueberall h., variiert stark in Farbe

und Zeichnung. — Verschiedene niedere Pflanzen.

Cosmotriche Hüb.
Potatore» L., Graselephant. Ueberall h. —— Gras.

Epicnaptera Ramb.

HwiÄ/olia Hüb. (Betulifolia 0.) s. Aadorf, F'feld., Kreuzl.—
Laubhölzer.

Gastropacha Ochsh.

(toera'/oföa L., Kupferglücke. Ueberall z. s. doch in Baum-
schulen bisweilen schädlich. — Obstbaum, Schlehe.

POjMta/bfö« Esp. Kreuzl. (Bodman). — Pappel, Weide.

Odonestis Germ.
Pnwee L. A'wil., Elgg (Spiller und Gramann), Kreuzl., Ror-

sehach (Heppe). — Steinobst, Schlehe.

Dendrolimus Germ.

Ai L., Tannenglucke. Wenige Stück bei Aadorf. 1 Stück
bei Rorschach (Turrian), 1 Raupe bei A'wil. — Nadelholz,

var. Jtoiwme« Stdgr. Aadorf 1897. 1 cf.

12. Fam. Endromididse.

Endromis Ochsh.
Keracofora L., Weißbuchenspinner. Kreuzl. Bei Dußn. die

6



Raupe mehrmals an Birke, Erle und Linde; bei Aadorf
auf Birke (Sulzer); bei Elgg an Hasel.

13. Fam. Lemoniidie.
Lemonia Hüb. (Crateronyx Dup.).

L. s. Kreuzl., Aadorf, Elgg. Bei A'wil nicht s. Wird
s. gefangen, aber die d*d* sieht man häufig im Oktober
in raschem Zickzackflug über die Wiesen fliegen. —
Brombeer, Löwenzahn, Habichtskraut.

14. Fam. Saturniidse.

Saturnia Schranck, Nachtpfauenauge.
Pa/'o««« L. (Carpini Schiff), Kleiner Nachtpfau. Ueberall h. —

Schlehe, Rose, Erdbeere, Erle.

Aglia Ochsh.

L., Griechisches T. Ueberall, doch nicht h. — Buche,
Linde, Eiche.

15. Fam. Drepanidœ.

Drepana Schranck.
A'afcatena L. Aadorf, A'wil., Kreuzl. — Birke, Erle, Pappel.

Bei Elgg h. an Birke.
Harpapwfo Esp. s. Aadorf. — Eiche, Birke, Linde.
Ziaeerfewana L. Aadorf, Elgg. — Birke.
.Bmarw Hfn. Kreuzl., .Aadorf. — Buche, Eiche.
C«Ämna F. Vereinz. b. Müllh., A'wil, Aadorf, Konst. — Buche.

Cilix Leach.
Cr/aMcato Scop. Aadorf, Kreuzl. und Müllh., h. bei Elgg,

immer in zwei Generationen. — Schlehe.

16. Fam. Thyrididœ.

Thyris Ochsh.
FewestfreMa Scop. Vereinzelt bei Dußn., Aadorf., z. h. bei

Elgg. — Waldrebe.

17. Fam. Noctuid», Eulen.
a. Aeronyetinee.

Panthea Hüb.
Cœwoô#« Esp. 1 Stück in Aadorf, Mainauwald. — Fichte, Tanne.
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Trichosea Grote.
7z«77/t<?a L. s. Aadorf, Kreuzl., Elgg (VIII/07). — Vogelbeere.

Diphtera Hüb.
Osbeck (Orion Esp.). s. Aadorf, Kreüzl. In Elgg h.

am Köder. — Eiche.

Demas Steph.
Corz/Zi L. Aadorf, Kreuzl., Elgg., A'wil. — Hasel, Linde.

Acronycta Öchsh., Dämmerungseulen.
ZeywrZw« L. Aadorf, Kreuzl., A'wil. — Birke.

ab. Tr. Aadorf, Kreuzl.
Hem's. L. Aadorf, Kreuzl., Elgg (h. am Köder), — Ahorn,

Roßkastanie, "Walnuß.
F. Aadorf, Kreuzl., A'wil. — Espe.

F. Aadorf. — Schlehe.
TrZrZens Sch., Pfeileule. Bei F'feld. nicht s., Aadorf, Kreuzl.,

Elgg. — Obstbäume.
Zts'i L., Schleheneule. TJeberall. — Obstbaum, Buche, Linde,

Rose.

Oks$s Hüb. Aadorf, A'wil. — Erle,
3fe>M/a»ZM7s View. Elgg am Köder. — Bitterklee.
.1 m»« T., Mondeule. Dufin., Aadorf, Kreuzl., A'wil. —

Ampfer, Flohknöterich etc.
Azzp/iorfee F. Aadorf. — Wolfsmilch, Schafgarbe.
Ivzßzueis L., Ampfereule. Ueberall h. — Niedere Pflanzen.

ab. Salicis Curt. Aadorf, Elgg im April.
Craniophora Snell.

AZz/MsZn F. Elgg, Aadorf, F'feld., Kreuzl. zwei Generationen. —
Liguster, Flieder.

ß. Trifinee.
Agrotis Ochsh., Feldeulen.

Änz/Mto Th. (Porphyrea Hb.). Auf dem Hudelmoos bei A'wil
nicht s. Wird aus dem Heidekraut aufgescheucht.

F. (Sigma Hb.). Elgg. 1 Stück 1876 in Duin. —
Melde.

JzmZÄä»« Esp. s. aber überall. — Primel, Hühnerdarm.
L. Aadorf, Elgg, F'feld., Kreuzl. — Nur nachts an

Himmbeer-, Stachelbeer- und Eichengebüsch.



84

H««/«/' F. Àadorf, Elgg, A'wil. — Nur nachts an Weide.
JVowmö« L., Lichteule. Ueberall h. — Niedere, Pflanzen.

ab. JwMMÔa Pr. Aadorf, Elgg, A'wil.
Oröcw« Hfn. Elgg. — Schlüsselblumen u. dgl.
Cowies Hüb. s. Aadorf (Sulzer), Elgg, Kreuzl] — - Nur nachts

an Schwarzdorn.
Hfn. Kreuzl., Elgg. — Niedere Pflanzen.

Hey« F. Elgg, Dußn., A'wil., Aadorf, Kreuzl. — Primel,
Tollkirsche, Löwenzahn.

C-w<jrr«<m L. h. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. — Niedere Pflanzen.
Bkh. Aadorf, Elgg, A'wil. — Niedere Pflanzen.

Hüb. Aadorf, Elgg h. — Taubnessel u. dgl.
Fab. h. Aadorf, A'wil., Elgg, Kreuzl.

Veilchen, Primel.
77mö7 View. Kreuzl. — Sternmiere u. dgl.
/j/7wwea F. Aadorf, Elgg, A'wil., Konstanz (Wollmatingen).—

Heidelbeere.
i-V'd'uw&eEsp. A'wil., Aadorf, Wollmatingerried. — Primel u. dgl.
Pfecfei L. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. — Niedere Pflanzen.
Zlinwa Hüb. Kreuzl. (Bodman) sonst hochalpin! (auch in

St. Gallen wurden 7 Stück am elektrischen Licht erbeutet).
JWm L. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. — Winde, Labkraut,

Wegerich.
7?a;e?ama7iom's L. Ueberall h. — - Gräser.
Ypsifo» Pott (Suffusa W. V.). Ueberall z. h. — Graswurzeln.
jSe</e&w» Schiff, Wintersaateule. Ueberall h. — Graswurzeln.
Gras,?« Hüb. Aadorf, Elgg. — Graswurzeln.
ZVrecoa: L. Kreuzl. 10. IX/93. — Natterkopf u. dgl.
P/'W* F. Aadorf, Elgg. — Niedere Pflanzen.
Oce«/to L. Aadorf, Elgg, A'wil. — Heidelbeer u. dgl.

Pachnobia Guenée.
F. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. an Weiden-

kätzchen h. — Ampfer u. dgl.
Hüb. Elgg, A'wil. an Weidenkätzchen nicht s. —

Wegerich u. dgl.
Charaeas Steph.

L. 1 Stück A'wil. — Graswurzeln.

Epineuronia Rebel (Neuroma Hüb.).
-Poj?w(am F., Lolcheule. Dußn., Aadorf, Kreuzl., bei A'wil h. —

Gräser.
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Cesp//is F. A'vvil. h. Kreuzl. (Bodman). — Gräser.

Mamestra Hüb.
.LeweopÄ®« Yiew. Aadorf, Müllh., Woilmatingerried. — Niedere

Pflanzen.
Ad/'««« p. Kreuzl., A'wil. —• Nächtlich an Bäumen u. Sträuchern.
WeAa/osa Hfn. h. Dußn., Elgg, Aadorf, Kreuzl. — Königs-

kerze, Knöterich.
J5r«s.sme L., Kohleule. Ueherall h. Die Raupe „Herzwurm"

frißt sich ins Innere der Kohlköpfe ein.
Peraeante L. Ueberall nicht s. — Knöterich, Nessel.
iS)öfc«rfe«.S' Hüb. Kreuzl., Elgg. — Niedere Pflanzen.
OZeraee« L. Aadorf, Kreuzl,, A'wil. — Kohl, Melde.
CrewMte' Bkh. Kreuzl., Elgg, Müllh. — Heidelbeer, Ginster.
Dtawmtfo Knoch. Kreuzl. — Niedere Pflanzen.
TAaZassma Rott. Müllh. — Berberitze, Birke, Brombeer.
Cor/AT/«« Vill, Aadorf, Elgg, "Wollmatingen. — Heidelbeer,

Kreuzkraut u. dgl.
Pi« L., Erbseneule. Nicht s. Aadorf, Elgg, Kreuzl., F'feld. —

Erbse, Gänsefuß.
_De«/iw« Esp. Ueberall z. h. — Löwenzahn.

ab. Pa/maZ Pier. 1 Stück in Müllh.
Pe/ie«te/« Vill. Elgg, Müllh. — Seifenkraut, Leimkraut.
C/wm/.wom« Bkh. (Dysodea Hb.). Aadorf, F'feld., A'wil.,

Kreuzl. — Salat.
iStereM« F. Aadorf, Kreuzl. — Habichtskraut.

Dianthœcia BoiscL, Nelkeneulen.
Co/Mp/a F. Aadorf. — Nelke.
Cop«weo/aHüb. Hohen twiel (Himmel). — Lichtnelke, Seifenkraut,
C««(öaZZ Füeßl. Aadorf, Kreuzl., Müllh. — Nelkengewächse.
Ccw;pppfe(/a Bkh. Dußn. 1 Stück, Konstanz (Fürstenberg). --

Leimkraut.

Bombycia Steph.
F. z. h. in Elgg und Aadorf. — Weiden.

Miana Steph. (Hadena Tr.).
OpÄZo(/ramma Esp. Aadorf. — Iris, Süßgras.
<S/rZ//ZZZ.s Cl. Ueberall h. — Gräser,

ab. P«/«m««Z« Hb. Kreuzl.
ab. ,4<?Äops Hw. Elgg h.

PZcoZorà Vill. und ihre Spielarten. Aadorf, Elgg. — Gräser.
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Bryophila Treischke, Flechteneulen.
Bopfncwfa Hüb. Aadorf. — Lungenflechte.

Hüb. Aadorf. — Flechten.
Par«/« Hüb. Aadorf. — Wandflechte.
Perl« F. Aadorf,. Kreuzl., A'wil. — Flechten.
Hipce F. Aadorf, Elgg. — Baumflechten.

Diloba Boisd.
GVerwfeoeeptaZ« L.,. Blaukopf, Brillenvogel. Ueberall, oft h. —

Obstbäume, Weißdorn.

Celaena Steph.
ÜZcü«ra Hfn. Elgg (1 Paar), Aadorf. — Gras.

Hadena Schranck., Düstereulen.
Z-V;rp%re« Esp. Aadorf, Elgg, A'wil., Kreuzl. — Geißblatt.
PVÛerea Hein. Elgg z. h. am Köder. — Gras.
Hctefo Esp. Dußn., A'wil. — Heidekraut, Goldrute.
iSW&to Bkh. A'wil. 2 Stück. Y/93. Elgg. — Gras.

Hfn. h. Aadorf, Elgg, A'wil. — Graswurzeln.
ZttZmfe« Hfn. Wollmatingerried. —• Graswurzeln.
ZiZÄoaM/fe« F. Aadorf, Elgg, Kreuzl., Dußn. — Graswurzeln.
SMÖfafm Esp. Kreuzl., Wollmatingerried. — Graswurzeln,
iüwrea F. Aadorf, A'wil. h. — Quecke, Lolch.

ab. Hfopemm Esp. Aadorf, Elgg, A'wil.
7/epa^cffl Hüb. Aadorf, Elgg, A'wil 2 Stück, Wollmatinger-

ried. — Gras.

Esp. Elgg, am Köder nicht s. — Binsen, Zitter-
gras.

ZümPwea F. Aadorf, Kreuzl., A'wil. — Gras.
iSbeato Bjerk (Didyma Esp.). Ueberall h. — Gras,

ab. Wctöims Esp. Aadorf, Kreuzl., Elgg.
ab. 7/ßMcos^(/ma Esp. Aadorf, Kreuzl., Elgg.
ab. Stfraw» Rag. Elgg, Aadorf, große Seltenheit!

Aporophila Gn.

Bkh. Aadorf. — Sternmiere.

Ammoconia Lederer.
F. Aadorf, Elgg, am Köder, g.—Niedere Pflanzen.

Polia Ochsh., Tr.
CA« L. Ueberall z. h. — Akelei, Salat.
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Brachionycha Hüb. (Asteroscopus Boiscl.).
iSpAmr Hfn. (CassineaHüb.). Aadorf, Dußn., A'wil. —Laubholz.

Miselia Ocbsh.

L., Weißdorneule. Ueberall h. — Weiß- und
Schwarzdorn.

Chariptera Gn. (Lamprosticta H. V.).
Firiffem« Walch (Culta Hb.). 1 Stück bei Müllh. — Schlehe,

Weißdorn.
Dichonia Hüb.

Ajör&wa L. Nicht s. F'feld., Aadorf, Elgg, Kreuzl. — Eiche.

Dryobota Led.
Profe« Bkh. Aadorf, Kreuzl., Elgg. — Eiche.

Dipterygia Steph.
Sm&riwseiêfct L. (Pinastri L.). 1 Stück in Dußn. — Niedere

Pflanzen.

Hyppa Dup.
/tecfefewe« Esp. Wollmatingerried. — Brombeer, Ileidelbeer.

Rhizogramma Led.
Defers« Esp. (Petrorhiza Bkh.). Aadorf, Elgg, Dußn., A'wil. —

Berberitze.
Chloantha Gn., Johanniskrauteulen,

jßaefeosa Esp. Aadorf. — Johanniskraut.
Po/yorfe» Cl. Elgg, Aadorf, Dußn. — Johanniskraut.
Dt/per«« F. Aadorf. — Johanniskraut.

Trachea Htib.
Hiripföeis L. F'feld., Kreuzl. — Melde, Knöterich.

Euplexia Stepb.
//Kcipar« L., Brombeereule. Ueberall h. — Himbeer, Brom-

beer, Weideröschen.

Phlogophora Tr.
Seife« Hüb. Aadorf. — Farne, Eiche, Buche.

Brotolomia Led.
Jfefee««fesa L., Achateule. Ueberall nicht s. — Niedere Pflanzen.

Mania Tr.
Jfcmra L\, Schwarzes Ordensband. Ueberall z. h. — Löwen-

zahn, Erle.
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Naenia Steph.
î'2/yhm L. s. Aadorf, Kreuzl., Elgg. — Niedere Pflanzen,

Rebe.

Hydrœcia Gn.
-Wfc&tows Bkh. Aadorf, A'wil., Kreuzl., Elgg h. — Gras,
ilfleaee« Esp. Kreuzl. — Wurzeln -von Sumpfgräsern,

Gortyna Hüb.
OeÂracece Hüb. Aadorf. — Im Stengel von Disteln, Wollkraut,

Baldrian u. dgl.

Tapinostola Led.

J'Vta Hüb. Elgg, Aadorf. — In Grashalmen.

Calamia Hüb.
Lîf.tosa Hüb. Kreuzl. (Bodman). — In Schilfrohr.

Leucania Hüb.
_ZmjM<ra Hüb. Aadorf. — Gras.
JrWfews L. Aadorf, Elgg, Kreuzl., Müllh. — Gras.

ab. Hüb. 1 Stück in Müllh.
Comma L. In Elgg 1 Stück. — Gras.
ZraZfotm L. Aadorf, Elgg, Müllh., Kreuzl. h. — Gräser und

Sumpfpflanzen.
FifeWma Hüb. Elgg 2 Stück. — Gras.

CWipwj F. Aadorf, Elgg h., Dußn., Müllh. — Gras, Erd-
beer, Ampfer.

W. Y. Aadorf, Elgg, Kreuzl. h., A'wil. (1 Stück
YII/93). — Seggen.

Esp. Ueberall. — Gras und niedere Pflanzen.

Grammesia Steph.
.Yrw/r«TOTO«flCf Hfn. Ueberall z. h. — Niedere Pflanzen.

Caradrina Ochsh.

F. (Cubicularis Bkh.). Ueberall z. h. — Stern-
miere u. dgl.

JSfory?Ae-«s Hfn. Dußn., Kreuzl. (Bodman), Elgg. —• Nessel,
Winde.

F. Aadorf, Elgg. — Wegerich.
Tarn«««' Hüb. z. h. A'wil., Müllh., Elgg. — Löwenzahn.
Afowowaris Esp. 1 Stück bei Dußn. — Lungenkraut.
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Petilampa Aurivillius.
H\v. Miillh. (1 Stück YII/93)., Elgg 1 Paar. —

Rasenschmiele.

Amphipyra Ochsh.

Tr«(/opc>(/om,9 L. h. Aadorf, Elgg, Duin., Kreuzl., A'wil.,
F'feld. — Hafermark, Ampfer.

Per//«« F. Aadorf, DuÊn., Elgg (an Köder h.), Müllh.
(3 Stück YI1/88), Konstanz s. — Laubholz.

.Zfyrowwfea L. Nicht s. Aadorf, Elgg, F'feld, Kreuzl., A'wil. -—
Laubholz.

Teeniocampa Gn.

(Alle Arten bei A'wil im Frühling h. an Weidenkätzchen,
bei Elgg an Köder.)

GcÄ'e« L. Ueberall h. — Niedere Pflanzen.
var. Cro&'cm« H. S. In Elgg 2 Stück IV/07, wahr-

scheinlich eine Folge des kalten Winters 1906/07.
ilßm'osa F. Aadorf, Elgg, A'wil., Kreuzl. — Eiche.
AfoerMÜmZ« Esp. Aadorf, Elgg, A'wil., Kreuzl. — Laubhölzer.
PoywfeZi F. Müllh. (1 Stück), Elgg, Aadorf. — Pappeln.
Ntoôifo View. Aadorf, Elgg, A'wil., Kreuzl. — Laubhölzer.
JweerZ« Hfn. Aadorf, Elgg, A'wil., Kreuzl. — Laubhölzer.

ab. PteeaZ« Hw. Elgg.
Oy»/«« Hüb. Mehrfach bei Müllh., Aadorf, Elgg, A'wil. — Eiche.
Gracitöv F. Aadorf, Elgg, A'wil., Kreuzl. (Bodman). — Weide,

Brombeer, Spierstaude.
ab. iZw/escews Cock. Elgg.

•Mmwü« Esp. Müllh. (Weidenkätzchen h.), Kreuzl. — Laubhölzer,
var. Immaeftta Stdg. Kreuzl., Elgg, Aadorf.

Panolis Hüb.
öriseo««riey/ato Gze. (Piniperda Pz.). Bei A'wil. und Aadorf

mehrfach an Weidenkätzchen, Kreuzl., Elgg. — Föhre.

Mesogona Boisd.

Oa.'«to« Hüb. Elgg. — Erle, Pappel.
Mcefosefe F. Elgg. — Eiche, Schlehe, Traubenkirsche.

Calymnia Hiib.
PyraZme View. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. — Birne, Weide.
Traj/m'»« L. Nicht s. in Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil.

Färbung sehr veränderlich. — Mordraupe an Laubhölzern.
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Cosmia Ochsh.
-Pfüfeace« Esp. Elgg, A'wil., im Torfmoos. — Birke, Espe.

Dyschorista Led.

iYs.sywwcte Ld. A'wil., Elgg, Aadorf.— Pappel, Weide.

Plastenis Boisd. (ïpimorpha H. Y.).
.Retesa L. Ueberall z. h. — Weiden.

Orthosia Ochsh.

Lote Cl. Aadorf. Kreuzl., Elgg. — Weide, Pappel.
Jfocifewte Hüb. Aadorf, Elgg. — Niedere Pflanzen, besonders

Wegerich.
Cï/'eeZtem Hfn. (Ferruginea Esp.), Kreuzl., Dußn. (IX/72). --

Niedere Pflanzen.
Hefoote L. Aadorf, Kreuzl., Elgg, A'wil. — Eiche, Heidel-

beer.
PAfaete« F. Aadorf, Elgg, Kreuzl. — Alle möglichen Pflanzen.
Wtete F. Je 1 Stück bei Dußn. und A'wil., Kreuzl. —

Niedere Pflanzen.
Mw« L. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. — Niedere Pflanzen.

Xanthia Ochsh., Gelheulen.
C7tea</o L., Zitroneneule. Dußn. — Linde.
H'«rc«/o F. Kreuzl., Elgg. — Buche, Eiche.

ab. Esp. Kreuzl.
Ihsfea Ström. (Flavago F.). Aadorf, Elgg, Kreuzl. •- Jung

an Weidenkätzchen, Schilfblüten, später an Wegerich,
Brombeer, Löwenzahn.

itetea</o L. Aadorf, Kreuzl., Elgg. — Weidenkätzchen, Schilf-
blüten.

6rêtoa</o Esp. Aadorf. — Pappel, Linde.

Hoporina Blanch.
Ooeeapo F. Aadorf, Konstanz, (Lorettowald). — - Eiche.

Orrhodia Hüb.
Fcm« p/metetem Esp. Elgg. — Niedere Pflanzen.
Faccwm L. Aadorf, Kreuzl., Elgg, A'wil. (h. an Weiden-

kätzchen). —• Eiche, niedere Pflanzen.
ab. Spate'cea Hüb. und ab. üf«Bte Stdg. Kreuz!.,

Elgg-
F. Aadorf, Elgg. — Laubholz.
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Scopelosoma Gurt. (Euspilia H. V.)
L. h. Aadorf, Kreuzl., Elgg, Dußn., A'wil.

Laubholz im Mai.
ab. /h'Mwwc« Lpe. Kreuzl.

Xylina Tr.
Hw. Elgg. — Esche.

1%«« Rott (Petrificata F.). Aadorf, Elgg, Dußn., A'wil.,
Kreuzl. — Laubholz.

Äm/isra Hfn. (Conformis F.). Aadorf, Elgg, Dußn. — Birke,
Erle.

/»(/«'ça H. S. Elgg. — Erle.
Rott (Rhizolitha F.). Kreuzl., Aadorf, Elgg, Dußn.,

A'wil. — Eiche, Schlehe.

Calocampa Steph.
1Wm.s7« Hüb. Elgg h., Aadorf, Kreuzl., A'wil. — Pappel,

Sumpfpflanzen.
L. Elgg h., Aadorf, Dußn., A'wil., Kreuzl. — Niedere

Pflanzen.

Xylomiges Gn.

L. ab. ikfefefewca Yiew. s. Aadorf, Kreuzl. —
Niedere Pflanzen.

Lithocampa Gn.

72«ww« Esp. Aadorf (Sulzer), Elgg (z. h. an Köder). —
Geißblatt.

Calophasia Steph.
J/««-«!« Hfn. (Linarise F.). Aadorf, Kreuzl. — Leinkraut.

Cucullia Schranck, Mönchseulen.
Feröa.S'« L., Wollkrauteule. Ueberall z. h. — Wollkraut.
iS'erOjöfotZari® Esp. Aadorf, Elgg. —- Braunwurz.
H.s-ferw Schiff. Dußn. (1 Stück VII/77), Elgg. — Goldrute, Aster.
ümöra&e« L., Grauer Mönch. Kreuzl., A'wil., Dußn., Aadorf,

Elgg. — Gänsedistel.
CampawMfce F. Müllh. — Glockenblume.

Hüb. A'wil., Kreuzl., Aadorf, Elgg. — Hasenlattich,
Gänsedistel.

Lac7«e<B Esp., Salateule. h. Kreuzl., Aadorf, Elgg, Dußn. —
Salat, Hasenlattich.
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Cfemomi/fe Schilf. Aadorf, Müllh. — Kamille.
Cr«apAa/M Hüb. F'feld, Elgg. — Goldrute.

Anarta Tr., Tageule.
L. Kreuzl. (Bodman), Hudelmôos (öfters). — Heidekraut.

Heliaca H.-S. (Panemeria Hüb.).
Te-raeôr«ta Sc. (Heliaca Hüb.). Ueberall b. — Hornkraut.

Heliothis Ochsh.

Dyjsacea L. Müllh. (Y/88) — Niedere Pflanzen.

Pyrrhia Hüb.
ZT-m&ra Hfn. Aadorf. — Müllh. (Y/88). — Hauhechel.

Erastria Ochsh.

Hüb. Im Hudelmoos im Frühling nicht gar s.,
Kreuzl. — Segge.

Ol. h. auf Sumpfwiesen, vormittags 9—11 Uhr, Aadorf,
Elgg, Hagenbuch, Müllh., Hudelmoos. — Segge.

Hüb. Müllh. 1 Stück. — Brombeer.
Jlecepfon'a Scop. Aadorf, Elgg, Kreuzl., im Hudelmoos h. —

Gräser.
.Foseüma L. Aadorf, Elgg, Kreuzl., F'feld. (10. VII/06),

Hudelmoos nicht s. — Brombeer.

Rivula Gn.
Än'ceafe's Scop. Aadorf, überall h. — Gras.

Prothymnia Hüb.
fiwtawe Ol. (Aenea Hüb.). Aadorf, Kreuzl., A'wil., Dußn.

(nicht s.). — Kreuzblume (Polygala).
Emmeiia Hüb. (Agrophila Boisd.).

Traôeafe Scop. Aadorf, Müllh. — Winde.

y. Gonopterinee.
Scoliopteryx Germ.

L., Zuckereule, Krebsbutter. Ueberall g. (1 Stück
noch am 11. XII/06). — Weide, Pappel.

§. Quadrifinse.
Abrostola Ochsh.

.'/np/a«'« L. Aadorf, Elgg (an Disteln), A'wil. — Nessel.
Hfn. (Urticœ Hüb.). A'wil.,Duin. (1 Stück). — Nessel.
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Piiisia Ochsh., Metalleulen.
C-s«« Kn. (Concha Bkh.). Aadorf, Kreuzl. — Raupe an

schattiger Akelei.
A/owefa F. Ueberall. — Eisenhut, Rittersporn.
Fanaôffôs Piller. Kreuzl. (Himmel).
ty«y/«ß.S' L., Messingeule. Ueberall h. — Nessel, Taubnessel,

Tabak u. a.
O/wv/so» Esp. Kreuzl., Mainauwald, Elgg z. h. an Disteln. —

Wasserdost, Klebsalbei.
/jVaefe« F. s. Dußn., Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. —

Löwenzahn, Nelken.
/•'e.s7«C(K L. Wollmatingerried. — Schwingel.
G«/to Gn. Hudelmoos 1 Stück. — Schafgarbe.
/to/e/w'toa Hw. (Y-aureum Gn.). Kreuzl., A'wil., Elgg. —

Nessel und andere niedere Pflanzen.
,7oto L. Aadorf, Kreuzl., Elgg, A'wil. — Taubnessel, Hohlzahn,

ab. Jwfenpto Esp. Aadorf.
ab. Pcmmtoßowis Tr. Kreuzl. (Bodman).
L. Ueberall g. — Nessel, Klee und andere niedere

Pflanzen.

Euclidia Ochsli.
Jlß L. Ueberall g. — Klee u. dgl.

L. Ueberall h. — Klee u. dgl.
Pseudophia Gn. (Ophiodes Gn.).

Schiff., Braunes Ordensband, s. Elgg, F'feld., Woll-
matingerried. — Eiche, Pappel.

Catocala Schranck, Ordensband.
PVrm» L., Blaues Ord. Ueberall, doch nicht h. — Pappel,

Esche, Eiche.
ab. Aßerms Fuchs. Elgg (VIII/07).

-E/eeto Bkh. Ueberall. — Die Raupe findet man nur nachts
an Weide.

Yl/pto L., Rotes Ord. In manchen Jahren z. h., überall. —
Weide, Pappel.

Nywwsa L., Eichenkarmin, z. h. Dußn., Aadorf, Elgg, Kreuzl. —.
Eiche.

PW/remea Scop. (Paranympha L.), Gelbes Ord. s. Aadorf,
(^ Stück), Elgg (an Köder und an Disteln), je 1 Stück
bei A'wil., F'feld., Dußn. — Steinobst, Schwarzdorn.
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Toxocampa Gn., Wickeneulen.
Pa.S'fo'«Mï» Tr. A'wil. (1 Stück), Elgg. — Yogelwicken.
Feewe Hüb. Vereinzelt bei Müllh., Elgg. — Wicken.
Grame F. Aadorf, Elgg. — Wicken, Traganth.

e. Hypeninee.
Laspeyria Germ. (Aventia Dup.).

Pfentfo Schiff. Aadorf, Kreuzl., Elgg. -— Nadelholz, Weissdorn.

Parascotia Hb. (Boletobia Boisd.).
L. Aadorf. — Polyporus, Flechten, faules Holz.

Zanclognatha Led.

Tarsipewwa/iv Tr. Aadorf, A'wil. — Gras, Löwenzahn.
Pam'm'«afe Knoch. Kreuzl., Aadorf, Elgg, Hudelmoos nicht

s. — Brombeer, Himbeer, Niele.
ffrowfe Hüb. (Nemoralis F.). Dußn., Elgg, A'wil. — Milz-

kraut.
Sch. A'wil. (1 Stück), Elgg, Aadorf. — Eichen-

gebüsch.

Madopa Steph.
Ä&afo Schiff. Aadorf, Elgg, Hudelmoos (1 Stück VI/94). —

Sahlweide, Espe.

Herminia Latr.
Teriwfe Hüb. Elgg. — Totes Eichenlaub.

Pechipogon Hüb., Ellbogenbart.
Cl. A'wil. (2 Stück V/93), Kreuzl., Elgg. — Birke,

Eiche.

Bomolocha Hüb.
i'Vmfe's Thb. Aadorf, mehrfach bei A'wil., Konstanz. Im Mainau-

wald die Raupe im Herbst an Heidelbeeren leicht zu schöpfen.
ab. Tem'ewfcris Hüb. Konstanz.

Hypena Schranck, Nesseleulen.
ProèoscMafo L. Aadorf,. Elgg, Kreuzl., A'wil. — Nessel,

Wegerich.
Hüb. Aadorf, Elgg. — Glaskraut, Nessel.

OèéSafe Tr. Aadorf, Müllh., A'wil, Dußn. (1 Stück VIII/77.). —-

Nessel.
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Oôs#«fés Hüb. Aadorf. — Schattiges Glaskraut, Nessel.
Jio-s/r«/» L. Ueberall h. — Nessel, Hopfen.

ab. Dmeofor Tett. Frauenfeld (HI/07).
Tholomiges Led.

Twr/ftvafe Wck. Hudelmoos (VIII/94 sehr h.).

18. Fam. Cymatophoridse.

Habrosyne Hüb. (Gonophora Brd.).
Deras« L. Ueberall. — Brombeer.

Thyatira Hüb.
L'ofes L. Bosenvögelchen. Ueberall z. s. — Brombeer, Himbeer.

Cymatophora Tr.
Or F. Aadorf, Kreuz]., Elgg, A'wil. — Birke, Pappel.
Orfojeajiia Hüb. Müllh. (1 Stück), Kreuzl., Elgg. — Pappel.
JVmcOw.sy« Hüb. Elgg. — Birke.
Dîtpfaros L. Kreuzl., Elgg, A'wil (1 Ex.), Aadorf. — Pappel,

Birke, Erle.

Polyploca Hüb.
F. Kreuzl.-(VIII) — Eiche.

Pfowcorm's L. Aadorf, Elgg, A'wil (an Birkenstämmen). —
Birke.

JBeVZêws F. Aadorf. — Die Mördraupe an Eichen.

19. Fam. Brephidœ.

Brephos Ochsh.

Parsemas L. Aadorf, Kreuzl., A'wil (nicht selten). — Birke.
Hüb. Aadorf, Kreuzl., A'wil. — Espe.

20. Fam. Geometridse, Spanner.

a. Geometrinae.
Pseudoterpna Hüb.

Hfn. Kreuzl. — Ginster, Goldregen.

Geometra Linné.
L. Ueberall. — Kaupe am Ende der Birken-

zweige.
Femaroa Hüb. Aadorf, Elgg, Kreuzl., Müllh. — "Waldrebe.
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Euchloris Hüb. (Phoroclesma Boisd.).
Hfn. Kreuzl. — Eiche.

Nemoria Hüb.
Fw'&fa L. A'wii, Aadorf. — Weißdorn.
Pomwafos Z. Aadorf, Kreuzl., A'wii, Elgg. — Weißdorn, Hasel.

Thalera Hüb. (Jodis Hüb.).
ÄJriafe Scop. Aadorf, Elgg, Konstanz. — Schafgarbe,

Thymian.
P«taP< L. (Putataria L.). Aadorf, Elgg, A'wii, Miillh., Dußn. —

Heidelbeer.
Zocfeana L. (Aeruginaria Hüb.). Ueberall. — Birke, Erle.

Hemithea Dup.
Strw/fet« Müller. Ueberall s. — Eiche, Hasel.

ß. Aeidaliinse.
Acidalia Tr. (Arrhostis Hüb.).

TnZmeato Sc. Kreuzl. — Ampfer, Salat.
Smite Thnbg. (Perochrata F. K.). Ueberall z. h. —- Gras.
/PmVfei« Hfn. A'wii.

Hüb. Aadorf, Kreuzl., A'wii. — Pflanzenabfälle.
jSftrawwiato Tr. A'wii. — Gänsefuß, Thymian.
PisePsfas Hfn. Elgg, Aadorf, Kreuzl., A'wii z. h. — Welke

Pflanzen.
Hw. Aadorf, Elgg. — Yogelknöterich.

iüwsferfa Fab. Elgg. — Moos und trockene Pflanzenteile.
Amiiiate Hfn. (Osseata F.). A'wii, Aadorf. Elgg (häufig),

Dußn. — Hauhechel u. dgl.
Awsata L. Ueberall. — Welkes Laub.

ab. iSSpoZmfe Stdg. Aadorf, Elgg, A'wii, Kreuzl.
Jwworata L. Ueberall z. h. — Niedere Pflanzen.
J/ar</i«epK«efa.ta Göze. Kreuzl. — Verschiedene Kräuter.
Pëmfeform Hüb. Ueberall. — Labkraut, Waldmeister.
Pwwctete Tr. Ueberall ; in Elgg h.
Carimn« Reutti. Hudelmoös, Aadorf, Elgg (h.). — Niedere

Pflanzen.
(Sylvestraria Hüb.). Dußn., Elgg, A'wii. —- Schaf-

garbe, Wegerich,
r/'/rçôe&îria Hüb. Aadorf, Elgg, A'wii. — Niedere Pflanzen.
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Sfn'<jr«ton« Hüb. Aadorf, Elgg, Dufin., A'wil. — Wegerich,
Ziest u. dgl.

Ornate Scop. Ueberall. — Thymian.

Ephyra Dup. (Zonosoma Led.).
Pewfalarw CI. Aadorf, Kreuzl., A'wil. — Eiche, Erle, Birke.
/IwwMteta Schlz., (Omicronaria Hüb.). Ueberall z. h. — Ahorn,

Birke.
i'omte P. Aadorf. — Eiche, Birke.
Äweten'a L. Ueberall z. h. — Eiche, Birke.
/Awearte Hüb. (Trilinearia Bkh.). Ueberall z. h. — Buche.

Rhodostrophia Hüb. (Pellonia Dup.).
10'tecarte Cl. Aadorf, Elgg, Kreuzl., Miillh. — Niedere Pflanzen.

Timandra Dup.
yfmate L. (Amataria L.). Ueberall nicht s. — Ampfer, Melde,

y. Larentiinse.
Ortholitha Hiib.

Ptewôan'a F. (Palumbaria Bkh.). Aadorf, Dußn., Kreuzl. —
Ginster. Heidekraut.

Ämtete Scop. Ueberall g. — Gras, Ginster.
.Mcmtete Scop. Kreuzl., Elgg (s.). —• Ginster,
ifeywweterte Schiff. Ueberall z. h. — Niedere Pflanzen.

Minoa Tr.
JfMfmate Scop. (Euphorbiata F.). Ueberall z. h. — Wolfsmilch.

Odezia Boisd.
Hirate L. Ueberall. Kreuzl. cf massenhaft, 9 s. — Kälber*

kröpf.
Anaitis Dup.

PVrc/brmate Hüb. Aadorf, Elgg, A'wil. — Johanniskraut.
PZa<7«'«te L. Ueberall. — Johanniskraut.
Pafectete Thnb. var. Jmte«tete Hüb. Fürstenberg bei Konstanz

1 Stück (Himmel). — Moosheidelbeere.

Lobophora Curt.
Pb/yeommate Hüb. Aadorf, A'wil. (IY/93). — Flieder, Liguster,

Beinweide.
»Sfertete Hüb. Aadorf, A'wil. (X/94 öfters). — Ahorn.

7
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Ctarpmàta Bkh. Aadorf, Kreuzl., Elgg. — Weide, Pappel.
//atterat« Hfn. Aadorf. — Weide, Espe,

ab. Zwwfa Thbg. Aadorf.
Ämfoat« Hüb., Sechsflügel. Im Herbst auf Waldwegen, h.

Aadorf, Elgg, A'wil, Kreuzl. — Weiden.
Ftretata Hüb. Aadorf. — Liguster.

Cheimatobia Steph.
Toreata Hüb. Aadorf 1 ANvih, Kreuzl., Elgg. — Laubholz.
Tmwat« L. Ueberall g. und den Obstbäumen sehr schädlich.

Die Klebringe an den Obstbäumen bedecken sich nicht
nur mit den stummelflügligen 9 9. sondern auch mit
den die letzteren umschwärmenden 9o Herr Dr. Gramann
fing einen Zwitter.

Triphosa Steph.
Twöttat« L. Aadorf, Kreuzl., Elgg, A'wil.— Schlehe, Wegdoru.

ab. Ciwereata Latr. Aadorf.

Eucosmia Steph.
Certat« Hüb. Aadorf, Elgg, A'wil. — Sauerdorn.
//«B/taf« L. Aadorf, Elgg, A'wil. — Weide.

Scotosia Steph.
Fetwtßta Schiff. Aadorf, Dufèn., Hudelmoos (nicht s.). —

Wegdorn (Rhamnus).

Lygris Hüb.
Äwafa L., Johannisbeerspanner. Kreuzl., Aadorf, Elgg,

A'wil. h. — Johannis- und Stachelbeer, Schlehe.
Testat» L. A'wil. 1 Ex., Elgg in Sumpfwiesen. -— Weide,

Espe.
Top'«tat« L. Konstanz, Elgg, Aadorf, A'wil. h. — Heidelbeer.

Larentia Tr. (Cidaria Tr.).
Totat« L. Aadorf, Elgg, Konstanz, A'wil. — Labkraut.
Fwfoat« Forst. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. (z. h.) —

Heckenrose.
Oeettata L. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. — Labkraut.
jSfeotorata Hfn. Aadorf, A'wil. -— Obstbaum, Erle, Rose.

Fanata Schiff. Ueberall g. in Wäldern. — Nadelholz,
var. Oöettsat« Hüb. Kreuzl., A'wil.
var. Straijrwtata Hüb. A'wil., Elgg.
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-/WM/per«/« L. Aadorf, Dußn. -— Wacholder.
Nt/era/a Hfn. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. (an Weiden-

kätzchen). — Laubholz.
Pnmça/a Hfn. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. — Erdbeer,

Brombeer, Heidelbeer.
Hw. A'wil., Elgg (h.).

0/m'«/« Bkh. (Olivaria W. Y.). Dußn., Konstanz, Elgg, Aadorf,
A'wil. — Labkraut.

Firiftoria F. Aadorf, Elgg, A'wil. — Niedere Pflanzen.

Jterato L. Ueberall h. —- Kreuzblütler, Kapuziner.
L. Aadorf, Elgg, A'wil (h.). — Heidelbeer, Platt-

erbse, Windi'ösehen u. a.
F&sper/art« Bkh. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil — Löwen-

zahn u. dgl.
Ahm/«««/« Schiff. Ueberall h. — Primel, Ampfer, Geum.
§wa«?nfase«ana Cl. Aadorf, Elgg, A'wil. — Niedere Pflanzen.
Fem«/«/« L. Ueberall z. h. — Niedere Pflanzen.

ab. Spar/tcean« Bkh. Kreuzl., A'wil.
Umf/m/ara« Hw. Aadorf, Elgg. — Niedere Pflanzen,
-Pomomtww Ev. Elgg. — Springkraut (Impatiens).
Z>m</«a/a Kott. Elgg s., A'wil nicht s.

D/Zm/«/« Bkh. Aadorf, Elgg, Konstanz, A'wil. — Laubholz.
ab. Oöscwrato Stdg. Aadorf.

Cyan«/« Hüb. Elgg (IX). — Arabis und andere Kreuzblütler.
TopAaee«/« Hüb. A'wil (1 Stück). — Labkraut.
Fer&era/a Sc. Aadorf, Elgg, Konstanz. — Fichte.
iZ«p«a/a Hüb. Aadorf, Schaffhausen (Himmel). — Waldmeister.
Cm««//«/« Hfn. Hagenbuch (Ziegler), Müllh. (V/89, 1 Stück). —

Labkraut.
G«/««/« Hüb. Aadorf, Elgg. — Labkraut.
AVm/a Hüb. Hudelmoos, Aadorf, Elgg. — Labkraut.
So«'«/« Bkh. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil h. — Labkraut.
Z7wm«/«Za/a Hw. Elgg.
AZZw'ctZZ«/« L. Ueberall h. — Brombeer.
ProeeZZa/a F. Ueberall, in Elgg g. — Waldrebe (Clematis).
Zm«7MÔto/« Stdg. Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. — Weide-

röschen.
F«s/«Z« L. Ueberall. — Birke.

var. (S)e&Ä«,s/«/» Nolck. Aadorf.
Pris'/«/« L. Ueberall z. h. — Labkraut.
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Z/uc£m£a Hüb. Aadorf, Elgg. — Taubnessel.
ilefemilto L. Wollmatingerried, Elgg, Hudelmoos. — Taub-

nessel, Hohlzahn.
dSßworato Tr. Aadorf, A'wil.
ArAegmfa Bkk. Aadorf, Kreuzl., A'wil z. h. —• Augentrost.
IWdt« Schiff. Ueberall. — Klappertopf.

Don. A'wil (YI/92). — Erle.
Oôfoïemto Hfn. Elgg. — Erle.
Zrtrfeafo S. V. Kreuzl., Elgg, A'wil nicht s. — Erlenkätzchen.
/lÄwea/ta L. g. Elgg, Aadorf, A'wil, Dußn., Kreuzl. — Niedere

Pflanzen.
iSbnÜMÜate Bkh. Elgg, Aadorf, Kreuzl., A'wil z. h. —• Erle,

Heidelbeer, Weide.
TW/hsmfo Bkh. (Impluviata W. Y.). A'wil (z. h.), Elgg,

Aadorf, Dußn., Kreuzl. — Erle.
Hüb. Aadorf, Elgg, Hudelmoos. — Weideröschen,

Weiderich.
Cordate Thb. (Ruptata H.). Dußn., A'wil, Aadorf, Elgg. —

Weide, Espe, Erle u. a.
Hüb. Dußn., Aadorf, Elgg, A'wil (111/92). — Rose.

Rerôerato Schiff. Aadorf, Elgg, Konstanz, Hudelmoos. —
Sauerdorn.

W^/ro/asciarA« Gz. Aadorf, Elgg, A'wil. — Rosen.
AtoMafos F., Aadorf, Elgg. — Labkraut.
CWftoto L. Wollmatingerried, Elgg. — Gänsefuß.

Asthena Hüb. (Cidaria Tr.).
Cawfofoto Schiff. A'wil, Aadorf, Elgg (z. h.). — Rot- und

Weißbuche.

Tephroclystia Hüb. (Eupithecia Curt.).
Thnb. Aadorf, A'wil. — Dolden- und andere Pflanzen.
Hüb. Aadorf. — Eiche.

S. V. Elgg, A'wil (h. an Tannen). — Nadelholz.
Hüb. Aadorf. — Kiefer, Fichte.

AAietana Gz. (Strobilata Bkh.). Aadorf, Dußn., A'wil. —
In den Ananasgallen der Fichte.

Tomate Hüb. Aadorf. — Fichte.
Z)MÄetan'a H. S. Aadorf. — Thymian.
issimite Gn. Aadorf, A'wil. — Hopfen, Johannisbeer.
Hwotote Hüb. Aadorf. — Samenkapseln yon Glockenblumen.
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Fr. Aadorf, Kreuzl. — Lärche, Wacholder.
Cosfo'(/«te Hüb. Aadorf, A'wil. — Yerschiedene Kräuter.
(Ste/rato Hüb. A'wil. — Yerschiedene Blüten, besonders von

Skabiosen und Disteln.
P/wmôeoWa Hw. Hudelmoos h. — Blüten von Wachtelweizen

und Haidekraut.
Hfn. A'wil. — Laubholz.
Hüb. Aadorf, Müllh., A'wil. — Laubholz.

Lcmeeate Hüb. Aadorf, A'wil, Elgg h. IV. an Weiden-
kätzchen. — Frische Triebe der Fichte.

ÄhriwaA« Hüb. Kreuzl., A'wil. — Wacholder.

Chloroclystis Hüb.
Corowato Hüb. Aadorf.
jReetew(/««Wa L., Dußn., Aadorf, Kreuz]., A'wil (g.). — Apfel-

bliiten.
Hüb. Kreuzl., A'wil. — Heidelbeer.

Phibalapteryx Steph.
Hüb. Konstanz, Müllh., Elgg, Aadorf. — Waldrebe.

Ter.s'at« Hüb. Elgg h. — Waldrebe.

S. Boarmiinse.
Abraxas Leach.

Gro-ssMtonate L., Harlekin. Ueberall, doch nirgends h. —
Stachelbeer.

Äyfoote Sc. A'wil (1 Stück), Elgg, Aadorf.
L. Dußn., Aadorf, Elgg, A'wil. -— Pappel, Weide,

Hasel.
ab. PoKwte«« Hüb. Kreuzl.

Sch. Aadorf, Elgg (h.), Kreuzl. — Spindelbaum
(Evonymus).

Bapta Steph.
Jfcfem'a Curt. A'wil (1 Stück). — Schlehe, Eiche.

F. Elgg, Kreuzl., Aadorf, A'wil. — Steinobst, Schlehe.
Schlehe.

Tmerate Hüb. Aadorf, Elgg (h.), A'wil. — Laubholz.

Deilinia Hmps. (Cabera Tr.).
Pwsan'aL. Aadorf, Elgg, Kreuzl. A'wil(h.). — Birke, Erle, Hasel.

ÄKttoafe Sc. Ueberall h. — Eiche, Laubholz,
var. PeWar/ran« Gn. Elgg.
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Numeria Dup.
L. Aadorf, Kreuzl., A'wil, Müllh. — Weide.

Cajjreo&»•«'« F. Elgg. — Nadelholz.

Ellopia Tr.
Prosfpam L. Aadorf, Elgg. — Nadelholz.

ab. Ärnwia Hüb. Kreuzl., Elgg, A'wil (z. h.)

Metrocampa Latr.
JPwy/antoZ« L. Dußn., Aadorf. — Eiche, Buche.

Ennomos Tr. (Eugonia Hiib.).
data«»'«« Wemb. Aadorf. — Laubhölzer.
§!»«««« Hfu. Aadorf. — Eiche, Linde.

Hfn. Aadorf, Elgg. — Esche.
Ero.san« Hüb. Aadorf. — Lauhholz.

Selenia Hüb., Mondspanner.
B&'wari« Esp. (Illunaria W. Y.), Wandfleck. Elgg, Dußn.,

Aadorf, Kreuzl., A'wil. — Erle, Weide,
var. Jwtem'a Esp. Aadorf, A'wil.
var. Bkh. Kreuzl.

Zrtman'a Schiif. Elgg, Aadorf, A'wil. — Schlehe, Linde, Rose.
PeZra/wwMs Hfn. Aadorf, Elgg, A'wil (1 Stück), Bischofszell

(1 Stück). — Obstbäume, Rose, Eiche.

Hygrochroa Hüb. (Pericallia Steph.).
L. A'wil, Aadorf, Kreuzl., Elgg (h — Flieder,

Liguster, Geißblatt.

Gonodontis Hüb. (Odontoptera Steph.), Zahnflüge].
PiffewteZ« Cl. Aadorf, Kreuzl., A'wil. — Laubhölzer.

Himera Dup.
Pmwana L. Ueberall z. h. — Obstbäume, Eiche, Birke.

Crocallis Tr.
EZwfjfMan« L. z. h. Dußn., Aadorf, Kreuzl., Elgg, A'wil. —

Obstbäume, Eiche, Weide.

Angerona Dup.
J'nmww L., Pflaumenspanner. Ueberall nicht s. — Steinobst,

Hasel, Hagebuche.
ab. iSorrfeVZ« Füeßl. Aadorf, Elgg, A'wil.
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Ourapteryx Leach.
Namôwmna L. Aadorf, Elgg, A'wil., Kreuzl. — Hollander,

Geißblatt.

Eurymene Dup.
yjo/aèm/'ta L. Aadorf, Elgg, A'wil. — Eiche, Linde.

Opistograptis Htib. (Rumia Dup.).
Z/?Yeofch« L. (Crataegata L.). Ueberall h. — Schlehe, Weißdorn.

Epione Dup.
Hpicearia Schiff. Ueberall. — Weide, Erle, Pappel.
HfZvmaHa Hüb. Ueberall z. h. — Heidelbeer.

Venilia Dup.
Afoewton'a L. Kleiner Tiger. Kreuzl., Aadorf, Elgg, Dußn.,

Hudelmoos. — Labiaten.

Semiothisa Hüb. (Macaria Curt.).
iYotete L. Kreuzl., Aadorf, Elgg (g.), A'wil (1 Stück). —

Laubholz.
ilfewan« Hüb. Elgg, Aadorf, Kreuzl. — Nadelholz.

Hüb. Aadorf, Elgg, A'wil. — Nadelholz.
CI. Ueberall z. h. — Nadelholz.

Hibernia Latr.
iÜMpicapmna Hüb. Aadorf, Kreuzl. - Schlehe, Laubholz.

Schiff. Aadorf, Elgg, Kreuzl. — Eiche, Birke,
ab ilfarmonwana Esp. Kreuzl., Aadorf.

Hwrawfcn'a Esp. Kreuzl., Aadorf, Elgg. — Laubholz.
Afar</mana Bkh. A'wil, Aadorf, Elgg, Kreuzl. — Eiche, Birke,

Hagebuche.
De/ofe'an'a L., Großer Frostspanner, z. h. A'wil, Dußn, Elgg,

Aadorf, Kreuzl. — Obstbäume.
ab. Oösezwata Stdg., Kreuzl., Aadorf.

Anisopteryx Steph.
ALeerana S. Y. Kreuzl., Elgg. — Ahorn.
HescwtoHa Schiff. A'wil, Aadorf, Elgg, Dußn., Kreuzl. —

Schlehe, Liguster, Eiche.

Phigalia Dup.
IWana F. (Pilosaria Hüb.). Ueberall. — Laubholz, Schlehe.
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Biston Leach.
Pomemaro'a Hüb. Aadorf, Kreuz]., Müllh. - - Obstbäume, Eiche,

Hagebuche.
Zowan'a Schiff. Aadorf, Elgg. — Schafgarbe, Salbei.
ißrtana Cl. Ueberall z. h. — Schlehe, Laubholz.
iS'zb'atari« Hfn. (Prodromaria Sch.). Ueberall. — Laubholz.

Amphidasys Tr.
Pepton« L. Ueberall h. — Laubholz.

Boarmia Tr.
Cmctana Schiff. Dufin., Aadorf, Elgg, Kreuzl., A'wil. —

Johanniskraut, Laubholz.
(rOB«ww Brahm. Aadorf, Elgg, Konstanz, A'wil. — Obst-

bäum, Schlehe.
SecMwdan'a Esp. Aadorf, Elgg, Konstanz, A'wil. — Fichte.
Hôieter«« Hüb. Dußn., Aadorf, Elgg (h.), Kreuzl., A'wil. —

Nadel- und Laubholz.
iteyrawtot« L. Ueberall g. — Weide, Hagebuche, Birke,

ab. Com>ersana Hüb. Elgg s.

iüoöoran« Schiff. Ueberall. — Eiche, Buche.
CWwtona F. Ueberall z. h. — Pappel, Weide, Schlehe.
Zrê'efewarm Hfn. Dußn., Aadorf, Elgg, Müllh., A'wil. —

Baumflechten.
Orepwscwforoa Hüb. Ueberall h. — Laubholz.
CoMsewarm Hüb. Aadorf, F'feld., Elgg (h. IV.), A'wil., Kon-

stanz. -- Birke, Linde.
Bkh. Aadorf, Kreuzl. — Birke, Erle, Hasel.

Pwwrfwtan'a Hüb. A'wil. (V/93), Kreuzl., Elgg, Aadorf. —
Erle, Birke.

Gnophos Tr.
F. Elgg z. s., Dußn. (1 Stück 1875). — Niedere

Pflanzen.
Oö.sewrarm Hüb. Kreuzl. -— Niedere Pflanzen.
Pwßafo Tr. Konstanz (Mainauwald). — Niedere Pflanzen.
©üawemata Hüb. Dußn. (1 Stück 1878). — Niedere Pflanzen.

Ematurga Led.
Mtowcwt« L. Ueberall z. h. — Heidekraut, Birke.

Bupalus Leach.
Pimarms. L., Kieferspanner. Ueberall z. h. $ $ fast nur an

Qipfelästen. — Föhre.
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Thamnonoma Led. (Halia Dup.).
lL«M(wiaL., Stachel beerspanner. AVil., Miillh., Bigg, Aadorf. —

Stachel beer.
Thnb. Mainauwald. — Heidelbeer.

Diastictis Hüb.

irfestaw P. Dußn., Miillh. (1 Stück). — Weide.
Phasiane Dup.

Peitran'« Hüb. Dußn., Aadorf, Elgg (h.). — Adlerfarn.
-CWW« L., Gitterspanner. Ueberall h. — Klee, Schneckenklee.

Scoria Steph.
Leweafe« Scop. (Dealbata L.). Ueberall h. — Johanniskraut.

Perconia Hüb.
St/'iV/i&r«« Hüb. Elgg. — Schmetterlingsblütler.

21. Fam. Nolid».
Nola Leach (Roeselia Hüb.).

Oi<c«fc(fefo L. A'wil. (i Ex.), Elgg, Aadorf. — Apfel- und
Pflaumenbaum.

Co»/m.s«Es H. S. Aadorf, A'wil. (IV/94). — Flechten.

22. Fam. Cyinbidai.

Sarrothripus Curt.
Peraj/awa Sc. Aadorf, Elgg, A'wil. — Eiche, Wollweiden.

ab. Hüb. Aadorf.
ab. DfZwto«« Hüb. Aadorf, Kreuzl., A'wil.
ab. Pamosaw« Hüb. Aadorf.

Earias Hüb. (Halias Tr.).
C'/omM« L. Konstanz (Riesenberg), Elgg, A'wil. — Weiden.

Hylophila Hüb. (Halias Tr.).
Pr«sma«a L. Steig (Kugler), Elgg, Aadorf, Kreuz!., A'wil. —

Eiche, Buche.
P/eofomwa Püeßl. Elgg, Aadorf, A'wil., Kreuzl. s. — Eiche.

23. Fam. Arctiidse, Biirenvögel.
Spilosoma Steph.

Clerk., Graue Tigermotte. Kreuzl., Fischingen, Elgg,
Aadorf. — Niedere Pflanzen.
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7h<&n6^9erZa Esp., Gelbe Tigermotte. Kreuzl., Aadorf, Dußn.,
A'wil. h. — Himbeer. Nessel.

Esp. Ueberall b. — Veilchen u. dgl.
ab. WaZÄer« Curt. Kreuzl.

C/rfce Esp. Aadorf, Elgg, bei A'wil, auf Weidengebüsch
(1 Stück).

Phragmatobia Steph.
i^<%fwosa L. Ueberall h. — Niedere Pflanzen.

Rhyparia Hüb.
L. (Purpurea L.). Ueberall. —• Niedere Pflanzen.

Diacrisia Hüb.
$«««? L. (Kussula L.). Nicht s. am Hörnli, Aadorf, Kreuzl.,

Elgg. Bei A'wil. auf Sumpfwiesen. — Wegerich, Löwen-
zahn u. dgl.

Arctia Schranck.
Co;'« L., Brauner Bär. Ueberall h. — Niedere Pflanzen.

Pericallia Hüb. (Pleretes Led.).
L., Augsburger Bär. Als Seltenheit bei Müllh.

(1 Stück), Elgg. — Beinweide, Traubenkirsche, Hasel.

Callimorpha Latr.
TomwA L. Ueberall. — Himbeer, Salweide,

var. Stdg. Aadorf.
//er« L. Seltener als vorige, früher häufiger (Sulzberger),

Hohentwiel, Dußn., F'feld. — Himbeer, Weideröschen.

Hipocrita Hüb. (Euchelia Boiscl.).
Jocoôcece L. Ueberall z. h. — Kreuzkraut (Senecio erucifolius

und Jacobœa).

Deiopeia Steph.
L. Müllh. — Niedere Pflanzen.

Nudaria- Steph.
JLmetewa Cl. Kreuzl. — Algen an überhängenden Felsen.

Miltochrista Hüb. (Caligenia Dup.).
ilß»i«h« Forst. (Rosea. F.). —- Aadorf, Kreuzl., Elgg. —

Baumflechten.

Cybosia Hüb. (Setina) Schranck.
Jlfesowefe L. Aadorf, Elgg, A'wil., Hudelmoos (n. s.). —

Flechten und Lebermoos.
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Gnophria Steph.
i?MÔneoZ& L. Ueberall nicht s. — Flechten.

Oeconistis Hub.
L., Yierpunkt. A'wil., Elgg (h.), Dußn., Aadorf,

Kreuzl. — Baumflechten und Laub.

Setina Schränck.
JrmreMa CI. Kreuzl., Elgg, Aadorf. — Wandflechten.

Lithosia Fab.
DfijOfema Esp. Aadorf, Kreuzl., Elgg, A'wil. — Flechten an

Nadelholz.
6h«'.seo/a Hiih. A'wil., Aadorf, Elgg. — Flechten, Erlenblätter.
Awrtffeofci Zinck. Elgg, Aadorf, Kreuzl. — Baum- und Stein-

flechten.
CW-pfcma L. Nicht s. A'wil., Elgg, Dußn., Aadorf, Woll-

matingerried. — Flechten.
TTrota Hüb. Kreuzl. — Boden- und Felsenflechten.

Hfn. (Aureola Hüb.). Dußn., Aadorf, Kreuzl., Elgg,
A'wil. — Baumflechten.

24. Fam. Zygamida;, Widdercheii.

Zygaena Fab., Echte Widderchen.
Arywrafe Brün. (Minos Ftießl). Ueherall nicht s. — Klee,

Thymian u. dgl.
HeMfere Esp. Ueberall, Elgg h. — Tragant, Kronwicke.

Esp. z. h. Dußn., A'wil., Aadorf, Kreuzl. — Wicke,
Klee etc.

ab. Stdg. Elgg s.

var. Se«» Frr. Elgg s.

TW/ofeï Esp. A'wil., Dußn., Elgg, Aadorf. — Klee.
Aom'cer« Esp. Ueberall g. — Klee, Wicken,

var. Selys. Aadorf.
L. Ueberall g. — Klee, Habichtskraut etc.

2>a«sa#j«a Esp. Aadorf. — Tragant.
var. Hüb. F'feld., Kreuzl., Elgg.

Cfo-miofca Scop. (Onobrychis Schiff). Elgg, Aadorf, F'feld. —-

Esparsette, Tragant.
ab. -Hedysan Hüb. Aadorf, Elgg, häufiger als die

Stammform.
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Ino Leach.
Prwm Schiff. Aadorf. — Schlehe, Heidekraut.
«Sfert&es L., Taubenhals. Auf Wald- und Bergwiesen überall

h. —- Sauerampfer.
var. Tlfomm Ld. Elgg.

Hüb. Ueberall. —• Flocken- und Kugelblume.

25. Fam. Cochlididse (Limacodidse).

Cochlidion Hüb.
Lwreaeorfes Hfn. Ueberall. — Eiche.

Heterogenea Knoch.
Hsefö« S. Y. A'wil. — Buche, Ahorn.

26. Farn. Psycliidse, Sackträger.

Pachytelia Westw.
(Tmeofor Hfn. (Graminella Schiff). Ueberall. — Gras.
Opocefc H. S. Kreuzl. — Gras.

Scioptera Rbr.
P?«mis#reKa Hüb. Aadorf.

Sterrhopteryx Kirby.
Hüb. Müllh. (2 Stück), Aadorf, Elgg. — Raupe

überwintert auf Eiche.

Epichnopteryx Hein.
Pa/fo Esp. Auf Waldwiesen überall z. h. — Gras,

var. Reutti. A'wil.

27. Fam. Sesiuhe, Glasflügler.
Trochilium Scopoli.

Hjw/brmes CL, Bienenschwärmer. F'feld. (mehrfach), Aadorf,
Kreuzl. — In Pappeln.

Sesia Fab.
iSJpAecî/brwMS Germ. A'wil. — In jungen Erlen- und Birken-

stammen.
Cey>Ae'/brm«'s 0. Aadorf, Elgg an Wasserdost. — Weißtannen-

Hexenbesen.
tKpwfe'/bnjws Cl. Nicht s. A'wil., F'feld. (5 Stück), Aadorf

(10 Stück), Kreuzl. — Himbeer, Johannisbeer.
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Jfyopre/brmîs Bkh. Elgg, À'wil. — Apfelbaum.
CWicé/oraws L. A'wil. — Unter Birkenrinde.
Mwfö/brmsRott (Cynipifonnis Esp.). 1 Stück bei Fischingen. —

Eichensplint.
Em^'/wvjws Esp. Elgg, A'wil. — Wolfsmilchwurzeln (Euphorbia

Cyparissias).

28. Fam. Cossidse, Holzbohrer.
Cossus Fab.

G'osäms L. (Ligniperda F.), Weidenhohrer. Ueberall g. Die
Raupe oft in großer Zahl und in verschiedenen Alters-
Stadien in Weiden, Pappeln und Apfelbäumen.

Phragmatcecia Xewm, Schilfbewohner.
Castawc«; Hüb. Kreuzl. V' (Bodman). — Schilf.

Zeuzera Latr.
7t/m« L. (Aesculi L.), Blausieb. Ueberall, doch nirgends

h. — Apfelbaum.

29. Fam. Hepialidse, Wurzelbolirer.
Hepialus Fab.

//«mm/« L., Hopfenspinner. Ueberall h. im Juni. — In Wurzeln
von Ampfer, Gras und Hopfen.

L. Ueberall h. im August. — Wurzeln von Sauer-
ampfer.

L. A'wil, Aadorf, F'feld., Elgg, h. im Mai. —
Wurzeln von verschiedenen Pflanzen.

fliseto L. A'wil., Aadorf, Elgg, Kreuzl., h. im Mai.-—. Wurzeln
von Löwenzahn u. dgl.

Die familienweise Zusammenstellung der verzeichneten
Schmetterlinge ergibt 700 Species und 76 Yarietäten und
Aberrationen, zusammen also 776 verschiedene Formen.

Arten Spielarten
1. Papilionidee
2. Pieridœ
3. Nymphalidœ
4. Erycinidœ

45
1

10 6

11

Uebertrag 58 17
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Arten Spielar

Vortrag 58 17
5. Lyeaenidae 26 7

6. Hesperidae is —
7. Sphingidae 18 2

8. Notodontidae 24 1

9. Thaumetopœidœ 1 —
10. Limantriid« 10
11. Lasiocampidae 15 1

12. Endromiidee 1

18. Lemoniidae 1

14. SaturniidfB 2

15. Drepanidae 6 —
16. Thyrididae 1 —
17. Noctuidee 240 21
18. Cyrnatophoridae 9 —
19. Brephidae 2 —
20. Geometridae 209 16

21. Nolidae 2

22. Cymbidae 4 3

2 8. Arctiidae 25 2

24. Zygaenidae 11 5

25. Cochlididae 2

26. Psychida; 5 1

27. Sesiidee 8

28. Cossidae 3

29. Hepialidae 4 —
700 76
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